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Appell
Die Ergebnisse der letzten Zelt, die Strei

ke und Arbeitseinstellungen, die nationalen 
Konflikte die bald in einer, bald In einer 
anderen Region auflodern, zeigen, daß die 
Umgestaltung In unserem Lande eine schwe
re und zugespitzte Periode durchlebt. Es 
entsteht eine Situation, die eine größtmög
liche Vereinigung der Kräfte fordert, die 
für die weitere Entwicklung des Prozesses 
der radikalen Wirtschaftsreform, der Demo
kratisierung und Offenheit eintreten.

Der Oberste Sowjet der UdSSR erklärt 
sich einverstanden mit den legitimen For
derungen der Werktätigen, unterstützt diese 
und zeigt volles Verständnis für deren Be
streben, entschiedener die Umgestaltung 
durchzuführen, und mit den bürokratischen 
Hindernissen auf dem Wege der Schaffung 
neuer Arbelts- und Lebensbedingungen für 
alle Menschen, jedes Mitglied unserer Gesell
schaft ßufzuräumen.

Der Oberste Sowjet der UdSSR, der sich 
der Fülle seiner Verantwortung vor dem 
Volk bewußt ist, verpflichtet die Unionsre
gierung, schon Jetzt die Aufmerksamkeit so
fort auf die Lösung der dringendsten Pro
bleme — die Lebensmittelversorgung, den 
Verkehr, das Handelswesen, den Gesund
heitsschutz, den Wohnungsbau in Städten 
und Dörfern, das Arbeitsregime und die Ar

beitsentlohnung, die Erholungsmöglichkeiten — 
zu konzentrieren. Eine Stütze wird dabei der 
unlängst auf Vorschlag der Deputierten ge
faßte Beschluß über die Vergrößerung des 
Einkaufs von Konsumgütern und Arzneimit
teln um 10 Milliarden Rubel sein. Die 
Volksdeputierten der UdSSR unterstützen 
die Initiative der Partei, der Gewerkschaften 
und der Massenorganisationen, einen Teil 
Ihrer Haushalte zu überweisen, um schon ab 
Oktober 1989 die Mindesthöhe der Renten 
für unterversorgte Kategorien der Rentner 
zu heben.

Wir fordern alle Republik- und örtliche
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Machtorgane sowie die Arbeitskollektive 
auf, beharrlich Möglichkeiten und materielle 
Ressourcen zur Befriedigung der vordringli
chen Belange der Menschen zu ermitteln.

Der Oberste Sowjet der UdSSR garan
tiert, daß im Laufe dieser und der Herbstta
gung Gesetze verabschiedet werden, die die 
tatsächliche Selbständigkeit und Selbst
verwaltung der Arbeitskollektive, das Recht, 
über die Betriebe und die Resul
tate der eigenen Arbeit zu verfügen, 
die tatsächliche Übergabe des Bo
dens an die Bauern, die Souveränität und 
die wirtschaftliche Rechnungsführung der 
Republiken absichern sowie Bedingungen 
zur demokratischen Wahl der Abgeordneten 
des Volkes für die örtlichen und Republikor
gane der Macht schaffen, die Rechte und 
Freiheiten jedes Bürgers beschützen werden. 
Zu diesen Gesetzen gehören die Gesetze 
über das Eigentum, über den Boden und die 
Bodennutzung, über die Pacht und die 
Pachtvertragsbeziehungen, über die Betrie
be, über 'die allgemeinen Grundlagen der 
Leitung der Ökonomik und des sozialen Be
reichs in den Unionsrepubliken, über die 
allgemeinen Grundlagen der örtlichen Selbst
verwaltung und örtlichen Wirtschaft, über 
die Gewerkschaften, über die Jugend, über 
die Gewissensfreiheit, über Presse und In
formation sowie andere.

Der Oberste Sowjet erachtet es für zweck
mäßig, die bevorstehenden Wahlen für die 
örtlichen Sowjets möglichst früher und auf 
einer wahrhaft demokratischen Grundlage 
durchzuführen, die Leitung zu festigen, den 
Kurs auf die Säuberung des Apparats von 
unqualifizierten und unfähigen Mitarbeitern, 
auf die Kürzung des Leitungsapparats und 
auf die Liquidierung nichtverdienter Privi
legien entschieden fortzusetzen.

Wir können und müssen handeln, und zwar 
entschieden und zielbewußt handeln, aber nur 
mit Ihrer Unterstützung, mit aktiver Teil

nahme der Arbeiterklasse, der Bauernschaft 
und Intelligenz sowie aller Massenbewegun
gen bei der Verwirklichung der Wirtschafts
und politischen Reform, bei der Demokra
tisierung der Leitung auf allen Ebenen, bei 
der konstruktiven Lösung der spruchreif ge
wordenen ‘Probleme unserer Entwicklung.

Es ist verständlich, daß zur Verwirkli
chung der tiefgreifenden Veränderungen an 
der ökonomischen Struktur unserer Gesell
schaft, 'am gesamten Leben der Menschen 
Zelt, beharrliche und ehrliche Arbeit notwen
dig sind. Schon in der nächsten Zelt soll 
das Gesetz diskutiert werden, das die Ver
fahrensweise bei der Behandlung von Ar
belts- und sozialen Konflikten regelt, es 
sind Maßnahmen zur Verstärkung der Ga
rantien ergriffen worden, die den Menschen 
vor Bürokratismus und Willkür in Schutz 
nehmen. Die Streikbewegung, die zwischen- 
nationalen Konflikte in unterschiedlichen 
Regionen dienen der Sache nicht, sondern 
können eine Kettenreaktion in vielen Zweigen 
der Volkswirtschaft auslösen, die Krise in 
der Ökonomik verstärken und die Lösung 
der Jeweiligen Fragen, um derentwillen sie 
veranstaltet werden, verzögern und die Um
gestaltung stark aufhalten. Während die Re
gierung der UdSSR im Auftrag des Ober
sten Sowjets der UdSSR eineinhalb Milliar
den Rubel — die Mittel > zur Hebung der 
Renten für unterversorgte Personen —ermit
telt, beläuft sich der durch die Streiks zuge
fügte Schaden bereits auf Hunderte Millio
nen Rubel.

Die Volksdeputierten der UdSSR erwarten 
von Ihnen, ihren Wählern, von Jedem So- 
wjetmenschen Einsicht und Unterstützung, 
Organisiertheit und gute Taten in diesem 
schwierigen Wendepunkt in unserer Ge
schichte.

Oberster Sowjet der UdSSR
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Im Büro des ZK der Kommunistischen
Partei Kasachstans

Auf der ersten Tagung 
des Obersten Sowjets der

Am 25 Juli, um 10 Uhr mor
gens, setzte die Tagung des Ober
sten Sowjets der UdSSR Ihre Ar
beit im Kreml fort.

Der Präsidierende J. M. Pri
makow erteilt dem Deputierten 
F. M. Burlazkl das Wort. Er ver
las den Entwurf des Appells des 
Obersten Sowjets der UdSSR an 
das Sowjetvolk.

Nach Erörterung des Doku, 
ments, an der sich die Deputier
ten W .G. Kutscherenko, N. G. 
Bobrizki, R. A. Medwedew, W. I. 
Samarln, T. W. Moschnajaga, 
G. I. Rewenko, N. K. Kosyrew, 
J. A. Ryshow, B. N. Nikolski, 
G. S. Igitjan und ande
re beteiligten, beauftragt die Ta
gung eine Gruppe von Deputier
ten eine endgültige Fassung des 
Appells unter Berücksichtigung 
der geäußerten Bemerkungen und 
Vorschläge vorzubereiten und da
nach ihn erneut zur Erörterung 
zu unterbreiten.

Der Oberste Sowjet setzte die 
Erörterung der Erlasse des Prä
sidiums des Obesten Sowjets der 
UdSSR fort.

Das Korreferat hielt im Na
men der Komitees des Obersten 
Sowjets der UdSSR und der Kom
missionen der Kammern, die die
se Frage vorher erörtert hatten, 
der Vorsitzende des Komitees für 
Fragen der Gesetzgebung. Ge
setzlichkeit und Rechtsordnung 
S. S. Alexejew.

Es beginnen die Debatten.
Die Deputierten beginnen mit 

der Erörterung des Erlasses vom 
14. März 1988 ..Über die Besteue
rung der in Kooperativen arbei
tenden Bürger sowie über die 
Änderung der Ordnung der Pa
tenterteilung für Individuelle Er- 
werbstätlgkelt“. Dieser Erlaß Ist 
mit Ausnahme des Artikels 1 und 
des Artikels 5 Punkt 1 Diskus
sion unterbreitet worden.

An der Erörterung beteiligten 
sich die Deputierten A. I. Golja
kow, E. W. Blckauskas, A. P. 
Orechow, W. N. Stepanow, J. T. 
Akbarow und andere

Der Erlaß wird In getrennter 
Abstimmung und mit Stimmen
mehrheit bestätigt.

Leidenschaftlich erörtert wurde 
der Erläß ..Über Änderungen an 
der Gesetzgebung der UdSSR 
über Feier- und Gedenktage".

An den Debatten beteiligten 
sich die Deputierten J. N. 
Schtscherbak, N. I. Ignatowitsch, 
A. A. PawllJ, J. S.Burajew. I. A. 
Shdakajew, V. I. Worotnikow 
sowie andere Deputierten, die sich 
nicht vorgestellt hatten.

Mit Stimmenmehrheit wurde 
beschlossen, den Erlaß an die 
Komitees und Ständigen Kommis
sionen des Obersten Sowjets der 
UdSSR zwecks zusätzlicher Erör
terung zurückzuleiten.

Bemerkungen zu Verfahrens, 
fragen machten die Deputierten 
A. J. Buracas und J. A. Ryshow.

Mit Erläuterungen trat der 
Deputierte S. S. Alexejew auf. 
der den Vorschlag einbrachte, 
die unterbreiteten Erlasse rechts
kräftig zu machen und gleichzei
tig die Arbeit zur weiteren Ver
vollkommnung dieser Gesetzge
bungsakten fortzusetzen.

Ohne Erörterung, In getrenn
ter Abstimmung nach den Kam
mern wurde der Erlaß ..Über die 
Ergänzung des Artikels 4 der 
Grundlagen der Wohnungsgesetz
gebung der UdSSR und der Uni
onsrepubliken" bestätigt.

Es wird die Bestätigung des 
Erlasses des Präsidiums des Ober, 
sten Sowjets der UdSSR Über

zusätzliche Maßnahmen zur Wie
derherstellung der Gerechtigkeit 
hinsichtlich der Opfer der Re- 
presallen In den 30er bis 40er 
und Anfang der 50er Jahre" er
örtert. Im Namen des Komitees 
für Fragen der Gesetzgebung, 
Gesetzlichkeit und Rechtsordnung 
schlug der Deputierte S. S. Ale
xejew vor, Änderungen' am Er
laß vorzunehmen.

In den Debatten zu dieser Fra
ge beteiligten sich die Deputier
ten E. W. Blckauskas, I. P. 
Selinski, J. D. Doga, W. A. Gu
barew, W. D. Judin, L. I. Su
chow, G. A. Jenokjan, N. N. 
Engwei, S. F. Kalaschnikow, G. S. 
Igitjan, J. A. Ryshow, R. A. 
Medwedew, M. I. Ignatowitsch, 
A. A. Sobtschak, N. N. Medwe
dew, S. W. Pilnlkow, S. M. RJab- 
tschenko und andere.

Bel sorgfältiger Erörterung 
des Erlasses brachten die Redner 
eine Reihe von Bemerkungen und 
Ergänzungen vor. Der Oberste 
Sowjet erklärte sich unter ande
rem mit dem Vorschlag einver
standen. 1m Erlaß die volle und 
vorbehaltlose Verurteilung der 
außergerichtlichen massenhaften 
Repressalien der Periode des Sta
linismus und die Anerkennung 
als verfassungswidrig des Beste
hens in den 30er bis 40er und 
Anfang der 50er Jahre von Drei- 
erausschüssen. Kollegien und 
Sonderberatungen zu widerspie
geln.

Durch getrennte Abstimmung 
der Kammern wird der Erlaß mit 
Änderungen, die vom Komitee 
für Fragen der Gesetzgebung, 
Gesetzlichkeit und Rechtsordnung 
vorgeschlagen sowie von Depu
tierten während der Diskussionen 
eingebracht worden sind, bestä
tigt.

Den Deputierten wird der Erlaß 
„Über die Eintragung von Ände
rungen und Ergänzungen. In die 
Gesetzgebungsakte der UdSSR 
über die Verantwortung wegen 
der Verletzung der -Verkehrsre
geln" zur Bestätigung unterbrei
tet.

An der Erörterung des Wort
lauts des Erlasses sowie der bei 
der Diskussion aufgekommenen 
Verfahrensfragen beteiligten sich 
die Deputierten M. S. Soklrow, 
A. W. Jablokow, W. A. Opolln- 
skl, L. I Suchow, W. N.Otschl- 
row, W. S. Podslruk, W. A. ZJu- 
rupa, S. J. Kadarauskas,. A. K. 
Orlow, I. M. Iwtschenko, J. N. 
Schtscherbak, S. M. Katllewski, 
I. I. Saslawski, J. P. Welichow, 
L. J. Bllsnow und andere.

Der Deputierte S. S. Alexejew 
schlug vor, den vorgelegten Er
laß zu bestätigen und zugleich 
den Ministerrat der UdSSR so
wie die Kommissionen des Ober
sten1 Sowjets der UdSSR für Fra
gen des Transport-, Fernmeldewe
sens und der Informatik zu beauf
tragen. dieses Dokument zur 
Herbsttagung fertigzustellen.

Die Deputierten bestätigen den 
Erlaß In den Kammern unter Be
rücksichtigung der geäußerten 
Meinungen.

Die Tagung beginnt mit der 
Erörterung des Erlasses „Über 
den Abzug der inneren, Grenz- 
und Eisenbahntruppen aus den 
Sowjetischen Streitkräften.

An der Erörterung beteiligten 
sich die Deputlrten Kim Yen Un, 
I. B. Schamschew, W. 1. Kiril
low, W. S. Podslruk, S. W. Be
loserzew. W. A. Kisseljowa und 
J. E .Andrejew, die unter anderem 
die Frage des Status und der 
Unterstellung dieser Formationen

sowie der Übereinstimmung des 
Erlasses mit einigen Bestimmun
gen der Verfassung der UdSSR 
aufwarfen.

Ihre Erläuterungen diesbezüg
lich gaben der Innenminister der 
UdSSR W W. Bakatin und der 
Deputierte B. A. Omelltschew, 
Erster Setllvertretender Chef des 
Generalstabs der Sowjetischen 
Streitkräfte. Generaloberst.

Durch Stimmenmehrheit wird 
der Erlaß bestätigt.

Die Deputierte E. A. Pamfilo
wa machte Bemerkungen zu Ver
fahrensfragen.

Auf der Nachmittagssitzung 
unter dem Vorsitz von R. N. Nl- 
schanow kamen die Deputierten 
auf die Erörterung des Appells an 
das Sowjetvolk zurück.

Nach den Bemerkungen der 
Deputierten I- P- Selinski, A. A. 
Korschunow, W. I. Klssin und 
anderer, die sich nicht vorstellten, 
sowie der Erläuterung des Fi
nanzministers der UdSSR W. S. 
Pawlow wird der Appell an das 
Sowjetvolk vom Obersten Sowjet 
der UdSSR einstimmig angenom
men..

Die Deputierten, beginnen mit 
der Erörterung des Erlasses „Über 
die Eintragung von Änderungen 
und Ergänzungen Im Erlaß des 
Präsidiums des Obersten Sowjets 
der UdSSR „Über die Besteue
rung der Besitzer von Transport
mitteln und anderen Selbstfahr
wagen bzw. -Vorrichtungen ". 
Über den Wortlaut des Dokuments 
sowie über die aufgekommenen 
Verfahrensfragen äußerten sich 
die Deputierten W. A. WobUkow, 
S. J. Naumow, W. I. Woskobol- 
nlkow, N. N. Woronzow. N. K. 
Kosyrew, N. A. Kostlschln, W. J. 
Staanlk, N. N. Grlzenko und an
dere sowie der Stellvertretender 
des Vorsitzenden des Mlnlsterna- 
tes der UdSSR L. I. Abalkin.

Mit Erläuterungen traten der 
Deputierte S. S. Alexejew und 
W. S. Pawlow, Finanzminister 
der UdSSR, auf.

In getrennter Abstimmung der 
Kammern bestätigen die Mitglie
der des Obersten Sowjets den Er. 
laß. Es wurde auch beschlossen, 
die Regierung und die Komitees 
des Obersten Sowjets der UdSSR 
zu beauftragen, ein Dokument 
vorzubereiten, das die Bemerkun
gen der Deputierten berücksichti
gen würde.

Zur Bestätigung der Deputier
ten wird der Erlaß „Über die 
Bestätigung der Verord
nung über die Handelsvertretun
gen der UdSSR Im Ausland" vor
gelegt.

An der Erörterung der Verord. 
nungen des Erlasses beteiligten 
sich die Deputierten J- K. Scha
ripow, A. W. Jablokow, W. I. 
Kissln, Kim Yen Un, W. J. Kur- 
taschin, T. W. Moschnjaga, S. S. 
Alexejew, J. N. Schtscherbak und 
andere.

Die Deputierten haben den Er- 
laß nicht bestätigt. Sie hielten es 
für nötig, ihn zur Erörterung In 
die Kommissionen und Komitees 
des Obersten Sowjets der UdSSR 
zu schicken, In denen der Gesetz
entwurf noch nicht geprüft wur
de.

Die Tagung geht zur Erörte
rung des Erlasses „Über die Ein
tragung von Veränderungen In 
das Gesetz der UdSSR „Über 
die allgemeine Wehrpflicht" über.

An der Erörterung beteiligten 
sich die Deputierten W. S. Pod- 
siruk, N. I. Ignatowitsch, W. G. 
Gudilina, N. N. Woronzow und 
andere.

UdSSR
Der mit den Erläuterungen auf

getretene B. A. Omelltschew, 
Generaloberst und Erster Stell
vertretender Chef des General
stabes der Streitkräfte der 
UdSSR, betonte, daß es vorläu
fig keine Möglichkeit gibt, die 
Abendstudenten und die Schüler 
der Fachschuleinrichtungen vom 
Wehrdienst zu befreien.

Unter Berücksichtigung der vor- 
geschlaigerien Bemerkungen und 
Ergänzungen1 bestätigt der Oberste 
Sowjet der UdSSR den vorgeleg
ten Erlaß.

Der Deputierte G. I. Fllschin 
schnitt In seiner Ansprache Ver
fahrensfragen an.

Der Präsidierende erteilt N. Ch. 
Dogushljew, Stellvertretender 
Vorsitzender des Ministerrats der 
UdSSR, das Wort, der das Tele
gramm, das ihm als dem Vorsit
zenden der Staatlichen Kommis
sion des Ministerrats der UdSSR 
für außerordentliche Situationen 
von einer Gruppe von Volksdepu. 
tlerten überreicht wurde, sowie 
eine Reihe von Briefe verlas. In 
Ihnen werden, konkrete Fragen 
über die Ursachen1 der Eisenbahn
katastrophe in Baschkirien und 
über die Verantwortung der 
Amtspersonen angeschnitten.

Den Redner teilte mit. daß zu 
diesem Fall von Hauptstaatsan
walt der UdSSR ein Verfahren 
eingeleltet worden ist. Es gibt 
außerordentlich viele Fragen, die 
geklärt wollen sein, und die Er
gebnisse der gründlichen Unter
suchung wird man wohl im No
vember veröffentlichen können.

Doch jetzt schon kann. man 
feststelln, daß die Ursache der 
Explosion und des darauffolgen
den Feuers, die zahlreiche Men
schenopfer zur Folge hatten, der 
Gasabfluß aus der Hauptrohrlei
tung Westsibirien—Ural—Wolga
gebiet war, die 900 Meter vom 
Eisenbahndamm entfernt verläuft.

Der Rohnleitungsbetrieb ist ein
gestellt, und es werden Untersu
chungen mit dem Heranziehen 
von unabhängigen Fachleuten 
durchgeführt.

Der Redner informierte über die 
Maßnahmen der Disziplinarstra
fe, die gegen die Amtspersonen 
verhängt wurden, die im Gesche
henen verwickelt sind.

Der Oberste Sowjet der 
UdSSR nimmt die Mitteilung von 
W. Ch. Dogushljew zur Kennt
nis.

Der Präsidierende las das Te
legramm der Werktätigen des 
Kolchos „Rodina". Rayon No- 
woasowskl. Gebiet Donezk vor. 
die an die streikenden Grubenar
beiter appellieren, mit dem Streik 
Schluß zu machen und organisiert 
die Arbeit aufzunehmen, und den 
Obersten Sowjet auffordern. 
Maßnahmen zur schnelleren Lö
sung der im Lande angehäuften 
sozialem und ökonomischen Pro
bleme zu treffen.

Der Deputierte J- D. Alpin in
formierte darüber, wie man im 
Autonomen Kreis der Chanten 
und Mansen die Frage der Ren
tezulage und der Beihilfe für die 
Armen und Invaliden auf Kosten 
der örtlichen Ressourcen gelöst 
hat.

Damit ging die Sitzung zu En
de.

Die Tagung setzt die Arbeit 
fort.

A
Am selben Tag fanden die 

Sitzungen einer Reihe von Ko
mitees des Obersten Sowjets und 
und der Kommissionen dei Kam

erner« statt.
(TASS)

Auf der fälligen Sitzung des 
Büros des ZK der Kommunisti
schen Partei Kasachstans wurde 
die unbefriedigende Verwirkli
chung der Partei- und Regle- 
rungsbeschlüsse der Republik 
über eine raschere Entwicklung 
der materiell-technischen ~ 
der Verarbeitungszweige 
Agrar-Industrie-Komplexes 
Diskussion gestellt. Es 
festgestellt, daß die 
Staats- und Wirtschaftsorgane 
die entsprechenden Richtlinien 
des ZK der KPdSU nur langsam 
realisieren. In den dreieinhalb 
Jahren wurden an den Objekten 
der besagten Zweige Bau- und 
Montagearbelten im Werte von 
über 53 Millionen Rubel zu we
nig In Anspruch genommen. Äu
ßerst unbefriedigend Ist die Sach
lage auf den Bauobjekten der 
Gebiete Aktjublnsk, Uralsk. 
Tschlmkent und einiger anderer.

Die Gebiets-, Stadt- und Ray- 
onpartelkomltees reagieren ohne 
die gehörige Schärfe auf schwer
wiegende Mißgriffe und Unter
lassungen, Undlszlpllnlerthelt und 
Selbstzufriedenheit bei der Lö
sung der wichtigsten Aufgaben. 
Sie bewerten die Sachlage nicht 
selbstkritisch, haben nicht die 
nötige Spannung bei der Ar
beit geschaffen und die Forde
rungen an die Kader abge
schwächt.

Das Büro des ZK verwarnte 
die Mitglieder der KPdSU E. Ch. 
Gukassow und N. M. Makljewskl, 
Vorsitzende des Staatlichen Ag
rar- Industrie- und des Baukoml- 
teees der Kasachischen SSR; 
W. W. Mllow, Ersten Stellver
treter des Vorsitzenden des 
Staatlichen Agrar-lndustrle-Ko
mitees und Minister der Kasa
chischen SSR; und S. M. Orasa- 
Jew, Stellvertreter des Vorsit
zenden des Staatlichen Komi
tees der Republik für Bauwesen, 
wegen Ihrer Undlszlpllnlerthelt 
bei der Verwirklichung der be
sagten Partei- und Reglerungsbe- 
schliüsse, sowie der Nichterfül
lung der Pläne beim Bau von 
Objekten und des Rückstands 
bei der Inbetriebnahme von Pro
duktionskapazitäten.

Die Gebiets-, Stadt- und Ray-

Basis 
des 
zur 

wurde 
Partei-,

onpartelkomltees. die Kommuni
sten — Leiter des Staatlichen 
Agrar-lndustrle-Komitees, des 
Staatlichen Komitees der Re
publik für Bauwesen und der Ge- 
bletsexekutlvkomltees — müssen 
sich über Jedes Objekt Klarheit 
verschaffen, die Sachlage gründ
lich verbessern und dabei beson
dere Beachtung der vollständigen 
Inanspruchnahme der Investitio
nen bzw. der rechtzeitigen' Inbe
triebnahme der geplanten Kapa
zitäten zu schenken.

Verwarnt wurden über Ihre 
persönliche VerantwortUchkeil 
die ersten Leiter der Rayons, 
Städte und Gebiete für die Er
füllung der Aufgaben, die durch 
den Beschluß des ZK der 
KPdSU und des Mlnlsterrates 
der UdSSR über die Entwick
lung der materiell-technischen 
Basis der Verarbeltungszweige 
festgelegt worden sind.

Zur Kenntnis genommen wur
den die Erklärungen der Partel
und Staatsleiter der Gebiete 
Aktjublnsk (S. S. Saglntajew), 
Kustanal (iN. T. Knjasew). Uralsk 
(N. Iskalljew) und Tschlmkent 
(W. B. Temlrbajew) darüber, 
daß sie entsprechende Maßnah
men zur Inbetriebnahme der 
durch das Fünfjahrprogramm vor
gesehenen Kapazitäten ergreifen 
wenden.

Es wurde vorgeschlagen. in 
Jedem Gebiet,1 in Jeder Stadt und 
In jedem Rayon einen Komplex
plan der technischen Umrüstung 
der LebensmittellndustrlebelrJe- 
be. der Entwicklung der Basis 
für Aufbewahrung und Absatz 
von Lebensmitteln aufzustellen, 
auf dessen Erfüllung alle vor
handenen Ressourcen 
zentrieren und konkrete 
nahmen zur Erhaltung 
rarerzeugndsse vom Feld 
der Farm bis zum Verkaufstisch 
zu ergreifen.

Das Büro des ZK verpflichte
te die Gebiets-, Stadt- und Ray- 
onpartelkomltees. die Aufmerk
samkeit zu den Parteiorganisatio
nen der Betriebe der Verarbel- 
tunigszwelge zu verstärken, ihnen 
bei der Umgestaltung der Ar
beit 1m Sinne der heutigen For
derungen Hilfe zu erweisen, die

zu kon- 
Maß- 

der Ag- 
und von

Verantwortung der Kommuni
sten für die Ihnen übertragenen 
Abschnitte zu erhöhen, die Ein
führung der Pacht- und Koope- 
ratlwerhältnlsse zu aktivieren;

Auf der Sitzung des Büros des 
ZK wurde der Bericht F. F. Ig
natows, Chefredakteur der Zei
tung „Kasachstanskaja Prawda", 
Über die Arbeit der Redaktion 
zur Beleuchtung der Fragen der 
Vervolkommnung der zwischen- 
nationalen Beziehungen entge
gengenommen. Es wurde konsta
tiert. daß auf den Selten der 
Zeitung konsequent aktuelle Fra
gen der Nationalitätenpolitik der 
Partei unter den Bedingungen 
der Umgestaltung ausgeanbeltet 
und weitgehend Probleme der In 
ternatiqnällstischen und patrlotl 
sehen Erziehung erörtert werden 
Zugleich entspricht die Tätig 
kelt der „Kasachstanskaja Praw 
da" nicht in vollem Maße den 
gestiegenen Forderungen der 
Zeit. Das Redaktionskollegium 
der Zeitung wurde aufgefor
dert. den Inhalt der Publikatio
nen über die Festigung der zwl- 
schennatlonalen Beziehungen zu 
vertiefen, deren Thematik zu er
weitern und die Ideen der 
Freundschaft und Zusammenar
beit der Sowjetvölker aktiver zu 
propagieren. Allgemeine Journa
listische Sicherung müssen1 Fra
gen der Realisierung der so- 
zladökonom Ischen Programme 
und der Befriedigung der geisti
gen Bedürfnisse der multinationa
len Bevölkerung Kasachstans er
fahren. Das Thema der Vervoll
kommnung der zwlschennatlona- 
len Beziehungen ist auf demokra
tischer Grundlage auszuarbei
ten. während man sich weitge
hender auf die öffentliche Mei
nung stützt und verschiedenarti
ge Meinungen und Standpunkte 
berücksichtigt.

Diskutiert wurde auch der Be
richt des Mitglieds der KPdSU 
S. M. Fabrltschny, Generaldirek
tor der Produktionsvereinigung 
„Kassoloto". über die Arbeit zur 
Vertiefung der Umgestaltung 1m 
Sinne der Forderungen der 
XIX. Unlonspartelkonferenz.

Erörtert wurde auch eine Rei
he anderer Fragen.

Besuch der chinesischen Ausstellung
Am 24 Juli besuchte N. A. 

Nasarbajew. Erster Sekretär des 
ZK der Kommunistischen Par
tei Kasachstans, und die anderen 
Mitglieder des Büros des ZK ei
ne Ausstellung der chinesischen 
Exportwaren, die auf dem Ge
lände der Ausstellung der Er
rungenschaften der Volkswirt
schaft der Kasachischen SSR 
eröffnet ist.

Mehr als 3 000 Exponate — 
von den modernen Computer bis 
zu den Erzeugnissen der Volks
meister — sind hier ausgestellt. 
Die Ausstellung macht uns mit 
den Errungenschaften der radio- 
technischen und der elektroni
schen, der Bau- und der medizi
nischen. der Textil- und der Schuh-

industrle des Nachbarlandes be
kannt und vermittelt eine viel
seitige Vorstellung von dem Le
ben, von den Traditionen J 
den Gebräuchen der Völker 
Xlnjlang. Autonomes Gebiet der 
Ulguren. Die Erläuterung gab 
Kadyrbal, Leiter der 
sehen Delegation und

und 
von

.f «ab 
chinesl- 

_ __ __________ __  Stellver
tretender Vorsitzender der Volks- 
reglerung von Xlnjlang der 
Volksrepublik China.

In dem hier stattgefundenen 
Gespräch wurde betont, 
die Normalisierung der 
wjetllsch-chlneslschen Beziehungen 
große Möglichkeiten für die Zu
sammenarbeit In allen Bereichen 
aufgedeckt hat. Die Erfahrungen

daß 
so-

der Umgestaltung und der Refor
men in unseren Ländern und das 
neue Herangehen an die Lösung 
ähnlicher ökonomischer Probleme 
müssen die Vertiefung der gegen
seitig vorteilhaften Grenzbezie
hungen fördern. In den Beziehun
gen zwischen Kasachstan und 
Xlnjlang der Volksrepublik Chi
na bahnen sich immer mehr neue 
Formen der Zusammenarbeit an. 
Es werden z. B. gemeinsame Be
triebe gegründet. Das alles dient 
der weiteren Hebung des Wohl
standes der Völker 
der/ der Sache der 
und der Festigung 
chen Beziehungen.

beider Län- 
Freundschaft 
gutnachbarll-

(KasTAG)

Mit Recht Ist man in der Tschimkente- Produktionsvereini
gung für Schmiedepressen stolz auf die Stammarbeiter des 
Betriebs. Das sind Fachleute hoher Klasse. Die Produktion ist 
hier wissenschaftsintensiv. Die in der Vereinigung produzier
ten Ausrüstungen sind ihren Gebrauchseigenschaften nach 
einmalig. Die Pressen eines Modells gehen buchstäblich 
stückweise in Serie. Deshalb sind hier geschickte Hände be
sonders gefragt.

Eduard Engel (Bild links) ist im Betrieb schon 30 Jahre 
tätig. Er erfüllt gewöhnlich sehr komplizierte Aufträge. Neben 
ihm kann man immer seine Lehrlinge sehen. Auf genausoviel 
Dienstjahre kann Friedrich Weikum (Bild rechts) zurückblik- 
ken. Von ihm sagt man, er könne ein beliebiges Teil mit 
geschlossen Augen anfertigen.

Fotos: Juri Weidmann
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CnEUMAJlbHOE nPMJIO>KEHWE
Ha pyCCKOM R3blKe

Jtë 13 27 HKNifl 1989 rozia

CEroAHfl
B HOMEPE:

• Komhcchh BepxoBHoro CoBeTa CCCP no npoÖAewaM cobctckhx hcmiicb npncTynn- 
Aa K paöoTe • OßiijecTBO «Bo3po>K/jeHne»: nporpaMMa, nAanbi, /jeAa • OöpaiijeHne 

K öbiBuiKM TpyßapMenqaM e ripaa^HHK b Hunnen 4o6pHHKe

HâBcrpe^y rinenyMy L(K KflCC: BO3pOflMM Ham^OHanbHyK) )KM3Hb

BOCCTAHOBJIEHHE CHPABE^JIHBOCTH- 
CJIOBO 3A ßEHYTATAMH

B COOTBeTCTBHH c nopyHCHHeM CbesA« HapoAHHx AenyTaTOB b 
CoBeTe HauHOHajibHOCTeA BcpxoBHoro CoaeTa CCCP co3A3Ha ko- 
mhccHr no npoöACMaM cobctckhx hcmucb. O ec ucarx paccKa3HBaeT, 
no npocböc KoppecnoHAeiiTn TACC, npcAccAaTcjib komhcchh T. H. Kh- 
ce.ieß;

— UeAb komhcchh onpeAeJiReTCA naapeBiucA npoÖAeMoA. B 
nocjieAHiie roAW cobctckhc hcmum neoAHOKpaTno ctsbhah Bonpoc 
O BOCCTSHOBJieHHH HX 8BT0H0MHH. KoMHCCHfl A0A>KH8 BCeCTOpOHHe 
nayHHTb npoöAcMy b hctophhcckom acneKTc h npiiMeHUTCAbHO 
K COBpCMeHHMM yCAOBHRM, H, rAaBHQC, HaATH pcajlbHMe B03- 
MOJKHOCTH, npneMACMHA AAR BCCX CTOpOH nyTb peineHHR 3T0A 
HCnpOCToA 3aA3MH.

— Bh yxe HasaAH paöOTaTb?
— Ha, cocTOAAOCb nepBoe 3accAaHHe, na kotopom mm b 

cbmom npcABapiiTCAbHOM UAaHc onpcACAHAH npeACTOAiuyio paöo- 
«iTo na nepBOM 3Tanc — sto HaAo cACAaTb 

03H3KOMflTCfl 
„ ______ .______________ _______ _______ _ HauieM pacnopflJKeHHH
H B pacnopflzKeHHH Hec|)opMaAbHoA oöuicctbchhoA 0praHH3aunH «Bo3. 
pOJKACHHC». KOTOpyK) CO3A8AH HCMUM. BoopyJKHBUlHCl. HH(|)OpMaUHeH, 
ÖyAeM npcAnpHHHMäTb nepBWe rnarn. B qacTHOCTH, onpcACAHM Mapui- 
pyTM BMC3A0B H8 MeCTB. dTO B03B0AHT yBHACTb OÖCTaHOBKyHySHaTb 
MHCHHC K3K C3MHX HCMUCB, T3K H IipeÄCTaBHTCAeA ApyTHX I 
OHaAbHOCTCH, KOTOpMC CCTOAHR »KHfiyT pflAOM C HHMH HAH 
TeppiiTopuH, TAc iipcAAaraeTCfl oöpa3OBaTb aßTOHOMnio.

— B K8KHX paAoHax npoMRBaer ocHOBHan nacTb hcmucb?
— TaKiix paAoHOB mhoto. BoAbUie Bcero hcmucb b KaaaxcTane, 

pRAc KpacB H oÖAacTeA PocchAckoh (pcAepaunH, Khpfh3hh. TaK 
MTO H rcorpa4>H«iecKH npoÖACMa aoboabho uiHpoKan. A Bcero 

. B CTpaHe 0K0A0 2 MHAAHOHOB MCAOBCK HCMeUKoA HaUHOHaAbHOCTH.
— TeHHaAHH HHKonaeBHfl, bm KaK cexpeTapb U.K KoMnapTHH 

KHprH3HH cTaAKHBaAHCb c 3toA npoßjieMoA Ha npaKTHKe?
— Zla, BO BpeMR paÖOTN B KHprH3HH npiiXOAHAOCb aH3AH- 

3HpOB3Tb npHHHHW BMC3A8 HCMUCB 3a pyÖOK. H, KOHCHHO, B 
pccnyÖAHKe crpeMH.iHCb Av«nue yAOBAeTBopuTb hx HauHOHaAbHO-

Ty. AorOBOpHAHCb,
OyKBa.lbHO B ßAHHiafilUHC AHH — HJieHH KOMHCCHH 
CO BCCMli MBTCpHaJ13MH, HMCIOmilMHCH B

HauH-
i Ha

KyjibTypHwe aanpocw. Ho MacmTaöw stoA paßoTU, nnyöHHa, 
KOMiwieKCHocTb ocTaBAfliOT MeJiaTb Aymiiero.

— Mohcho 6wjio caeaaTb öonbiiic?
Mo>KHO, XOTfl KOe-HTO BCe-TaKH CACJiaHO. B MaCTHOCTH, ÖOAb- 

uie CT8AH BWABuraTb npeACTaBHTejieA hcmcukoto HacejieHHfl b 
pyKOBOAHLUHC OprSHH: napTHAHHC, COBeTCKHe, X03flACTBCHHWe. 
PacuiHpeHo BemaHHc Ha hcmcukom n3WKc. nojinec cTaan ocbc- 
uiaTb B neqaTH >KH3Hb, TpaAHUHH ii oöwnaH HeMeuKoro HapoAa.

— Flo KaKOMy npHHUHny (popMHpoaaaacb komhccha?
— Bo-nepBHx, b komhcchh npeacTaßaeHH lopHCTH, nocKOJibKy 

caMa npoöaeMa hocht b 3HaHTCJibHoA ctchchh npaBOBoA xapaKTep. 
Bo-BTOPHX, B KOMHCCHfO B0U1J1H HpeACTaBHTCAH pa3AHHHMX CO- 
UHaJibHHX rpynn, namioHaabHOCTcA, pecnyöanK, b tom hhcac 
J1KJAH, XOpOlBO 3H3K0MHC C BOHpOCOM. CKaJKCM, B ee C0CT3B BKJHO- 
'iCH É. TpoyT—npeAceaaTCJib <Bo3po>KAeHHfl», kotophA AaBHO 
H OCHOBaTCJlbHO aaHIIMaCTCfl STÜH ACJIOM H HBJIflCTCH, 6e3yCJ10BH0, 
33HHTepeCOBaHHHM JIHLIOM, «flyMaiO, 'ITO HpHCyTCTBHe B KOMHCCHH 
TaKHx AioAeA hcoöxoahmo h noMo>KeT öoaec o6t>ckthbho h hojiho 
yqeCTb HHTCpCCW HCMCUKOro liaCCACHH«.

— Ha KaKoe BpeMfl paccHHTaHa paöoia komhcchh?
— npOÖJieMa AAfl ÖOAblUHHCTBa MACHOB KOMHCCHH A0CT3T0HH0 

HOBafl, H nyTH ee pcluchha nona He c(|)opMHpoBaAHCb, tbk »e, 
KaK H MaciuTaÖu. IloTpeÖyeTCfl, iiaBepHoe, »<e oahh mccau. Ho 
öyAeM crpeMHTbcfl He aaTATHBaTb AeJio. nocKOAbKy Bonpoc H33- 
peji, H MCM ÖNCTpee 6yAyT npopaöoTaHw npeA-noxceHHn, tcm 
jiyqme. Ho kohcmho, hc b ymepö KauccTBy.

YBepeH, npeACTOAiiiHA naeHyM I1K KFICC öyAeT cnocoöcTBOBaTb 
ßojiee WTKofi H BMBepeHHoA hojihthhcckoA opueHTaiiHH b peuie- 
HHH Bonpoca. Xoqy noAnepKHyTb, «no npoöaeMy cobctckhx hcmiicb 
HeJlb3A paCCMaTpHB3Tb H3OJlHpOaaHO OT TOA CHTyaUHH, KOTOpaA 
CJlOJKHJiaCb B MOKHäUHOHaAbHMX OTHOIUCHHAX B CTpaHe. HcJlb3fl 
TaK>Ke AeAcTBOBaTb b ymepö HHTepecaM Apyrnx HapoAOB. Eine paa 
CKa>Ky, HTO MH TOJlbKO H3«IHHaeM H, BHAHMO, O KOHKpeTHWX ACJiaX 
H BbiBOAax — pasroBop BnepeAH. Haifre iibm nopaöoTaTb

YBEPEHHOCTb
B KOHue MapTa HWHeuiHero roaa, «an h3bcctho, cocroflnacb 

ynpeAHTejibHan KOH^epeHUH« BcecowsHoro oßmecTBa cobctckhx 
hcmucb «Bo3poxaeHHe> B peaaKUHio nocrynaeT mhofo uhccm c 
BonpocaMH: hcm 38HHMaeTCR oßmecTBO «BoapoxAeHHO b Hac- 
TOflmee BpeMfl? KaxoBM ero nporpaMMa, ßjiHxaftmHe ue;iH? 
Kyaa nepeHHCjuiTh aeHbrH b noAAepxKy aßHiKeHHfl cobctckhx 
HeMuea 3a BOCCTaHOBJieHHe hx HaiiHOHajibHofl rocyaapcTBeH- 
HocTH? Ham KOppecnoHACHT oßpaTwac« k npeaceaaTejno o6me- 
cTBa «Bo3po>KaeHHe» TenpHxy TPOyjy n nonpocna ero otbc- 
THTb Ha 3th H apyi He BonpocM.

r. TPOyT: y>Kc 6oaee Tpex 
MccHueB cymecTByeT otpHUHaab- 
Ho npH3HaHHoe, ho noKa He3a- 
perHCTDHpOBaHHOc BepxoBHbiM 
CoBeroM CCCP oömecTBO co- 
BeiCKHX HeMues «Bo3po>KAeHHe». 
Ero CTaHOBaeHHe -npoxoAHT b 
yc.lOBHHX O'ip.tJh,|Ba>tiHJUX .OJWH- 
TH'ieCKIIX COÖNTHH BHyTpH cTpa- 
HW. CpeAH HHX, HanpjiMyio 3a- 
TparHBaiomHX ii HHTepecw Aßyx- 
Mii.lJlHOHHOrO cobctckoto HeMeU- 
Koro Hapoaa, hcoöxoahmo bm- 
Ae-iHTb, kohchho >Ke, nepBbiK 
Ci>e3A na po ah wx aenyiaTOB
CCCP. K Ba/KHHM coönthhm 
OTHOiiiy TaKJKe cocTOHBiiiyKJca b 
Aam3 Atc HayHHo-iipaKTHHecKyio 
KOHcpepeHUHio «Hcmum b 6paT- 
CKOft CCMbC COBCTCKHX HapOAOB». 
A. ccHHac, Kax h3Bcctho, cTpaHa 
roTOBHTCR K HJicHyMy HK KFICC 

. HO Me/KHailHOHa.lbHMM OTHOIUe- 

.. IIHHM.
Hto /Ke KacaeTCH Hauiefi pa- 

ÖOTbl, TO B KOHUC IHOHfl MW npo- 
BeflH B r 3Hrejibce nepBoe 3ace- 
AaHHc npesHAHVMa Koopahhhuh- 
OHHoro ucHTpa OßuiecTBa. Ero 
UCJlblO MH CTaBHJlH lipoaHS.'1H3H- 

- pOBaTf. ACHTejlbHOCTb «Bo3po- 
zKACHHW» 3a nepnoA, npomea- 
iHHfi noc/ic upoBCACHH« yipcAH- 
TCJlbHOA KOHlpepeiiUHH B Mockbc. 
TpeöoBaJiocb TaKzKc aaTb oueHKy 
ciiTyauHH, 
BOJIHibe B 
Bonpoca o 
HC33K0HH0 
COBCTCKHX 
npe3iiA»iyi 
q.ienu K<

CJlO/KHBIUeHCH B FIo- 
CBH3H C noeraHOBKOA 
BOCCTaHOBJieHHII 3AeCb 
ynpa3AHCHHoA ACCP 
HCMueB. B paßOTe 

npe3HAiiyMa npiiHRAu ynacTHe 
q.ienu KoopAHHannoHHoro hcht- 
pa, a TBKzKe aKTHBncrw Hauiero 
ABHzKCHHR, IipOzKHBaiOmHC B rio- 
BO.TJKbe.

KOPP.: Heflb3R ah. TeHpHx 
TeHpHxoBHH, iioapoÖHee o 
eecTKe ah«? Kanne hmchho 
POCH OÖcyAHAH?

r. rpoyi: b • tcmchhc 
auch 6ij.ui 3acAyuiaHw Aßa

H .läAa: npeAceAaTejiH OömeCTBa o 
paßoTC 3a npomcAUJHH nepHOA 
u OHcpeAHux 3aAanax dpraHH3a- 
JXHii H conpeAceAaTCAH OömecTBa 
IQ. Faapa o cuTvaiiHH, cao/Khb- 

FloBo.'DKbe BOKpyr 
B0CCT3H0BA t HHX

AeficTBHe crpeMAeHHK) coßer- 
CKHX HeMUeB pea.iH30BaTi> cBoe 
KOHCTHTyuHOH-Hoe upaBO na cyße- 
peHHoe HauHOHaAbHoe pa3BHTHe. 
AH3AH3 CHTyaUHH nOATBepAHA 
oßOCHOBaHHOCTb O3aßO«ieHHOCTH

-H8U1HX-aKiUBMCTOB. FIpn4 Bpy«<e-1: 
HHH ^CapaTopcKOMy oßKOMy 
KUCÖ Hauiero ofcpauieHHR"Méx-*1 
Ay ceKperapRMH oßKOMa H. Fl. 
rpiumHHMM H IO. ZT BapaHO- 
BMM, C OAHOfi CTOpOHH, H HpCA- 
CTaBHTCARMH OßuiecTBa (T. r. 
TpoyT, K). A. Taap, B. A. 5y- 
3HK, P. P. BeHAep) COCTORACR 
cepbe3HMft, npHUHmiaAbHMH pa3- 
roBop. ZlocTHTHyTa AoroBopeH- 
HOCTb o 6e3OTJiaraTejibHOM h no- 
cjieAOBaTejibHOM ocßeineHHH Ma- 
TepuaAOB BOCH «BoapoxAe- 
HHC» B OßAaeTHMX H pafiOHHMX 
cpeACTBax MaccoBOH HH^opMa- 
UHH, 0 AaAbHefilUHX nOCTOHH- 
HNX paßOHHX K0HT3KTax Oß
KOMa KFICC C MeCTHMM IIOA- 
pa3AeAeHneM OömecTBa. Pe- 
meH TaKxe npaKTHHecKHfi Bon
poc — 0 C03A3HHH CHJiaMH aK- 
THBHCTOB OßuiecTBa cneunajiH- 
3HpoaaHoro neHTpa no peryAH- 
poßaHHK) cTHXHftHoro nepeccAC- 
HHH COBCTCKHX HeMUeB B FlOBOA- 
xbe. PaßoTa stoto UeiiTpa 

npeAycMaTpHBaeTCR b pexiiMe 
KooiiepaTHBHoro iipeAiipuHTHR. 
B ÖAnxaAmee apeMH UeiiTp 
ouyßAHKyeT cboh pckbh3htm h 
npucTynHT k paßoTe.

KOPP.: 3aAa«i y OömecTBa, 
KOHeHHO, MHOTO, o 
CKaXeUJb B 3T0M 
sce xe, Bee xe...

r. rpoyT: Aa, 
lUHx nepeA HaMH,
ace ohh noAHHHeiiM oAHofi rna- 
BHOH UCAH — AOÖHTbCfl IlOAHOft 
peaßHAHTauHH cobctckoto ne- 
MeuKoro HapoAa, to ecTb boc- 
CTanoBwieiiHfl ero 3btohomhoH 
pecnyöAHKH iia BoAre. Aar ao- 
CTHXeHHfl 9T0H UCAH OßlUeCT- 
Bo AeficTByer no mhothm uanpa- 
BAeHHR.M. ßaXHefilUHM H3 HHX 
mm cHinaeM pacuiHpeHHe 
H yrnyöAeHHe Haiuero 
HHH, YBe.lHHeHHe MHCAa 
OßuiecTBa ii rpaxAaH, 
napHNx c ero 
HOAOXeHHRMII.

■ 3a npoiiieAmHC c MOMeiiTa 
opraHHaauHfi OßuiecTBa TpH .Me- 
cflua bo MHorux peniOHax cTpa- 
HM npoBcaeHW MecTHMe ynpcAH- 
reAbHwe KOiKpepeHUHH cobct- 
ckhx HeMUeB. OßpaaoBaHw 
CTpyKTypuwe noApa.'iAeAeiinH 
OßuiecTBa - pecnyßAHKaucKoe 
B Ka.jaxcTaHe, oß/iacTHue b Om- 
CKOfi, HOBOCHÖlipCKOfi, OpeH- 
ßyprcKofi, 3anopoxcKoft h Ah- 
Ma-ATHHCKOfi 
Ae H ÄATae.
H BOT COBCeM 
Be. B CT3AHH 
AHTCR paßoTa no upoaeAeHHio 
ynpeAHTejibHofi KOHipepeHunii 
Ha VKpaHHe. IlpeACTOHT aaßep- 
lUHTb 9TH MeponpHRTHH B pflAe 
Mec-T CnÖlipH, B HaCTHOCTH, B 
ToMCKOft OÖAaCTH H KpaCHOHD- 
CKOM Kpae, YAMypTCKoft ACCP, 
B KHpfH3HH, yjßeKHCTaHe, TaA- 
XHKHCTaHe, MoAA3BHH, JlaTBHH 
H Octohhh, BeAOpycCHH, B FlepM- 
CKOfi, PoCTOBCKOft II TyAbCKOfi 
oßAacTHx. Bee iioboaxckhc iioa- 
pariAeAeiiHR ßuBiuero KoopAHHa- 
uhohhoto UeHTpa COBCTCKHX HeM- 
uea no coAeftcTBHK) iipaBHre/ib- 
CTBV CCCP B BOCCTaHOBAeHHH HX 
ACCP, BKAK)H8fl CapaTOBCKHfi H 
BoArorpaacKHft oßAacTHMe komh- 
TeTW, a Tanxt- IiaTpHOTHHCCKHe 
Cham coBercKHx neMueB B Kyft- 
ßumCBCKoA. y.’lliRHOBCKOfi H Ac- 
TpaxancKofi oßAacTHx. liaiiiKiip-

ckoA h TaTapcKoA ACCP npeA- 
nojiaraeTCH oÖ'beAHHHTb b lio- 
BOAJKCKHH perHOHaAbHHA UeHTp 
BOCH «Bo3po>KAeHHe».

KOPP.: CpeAH BaxHHx nojiH- 

THHeCKHX COÖUTHH, npOXOAHB- 
uiHX B nocjieAHee BpeM« b CTpa- 
He H 3aTparHBaK)iHHx HHTepecu 
cobctckoto HeMenKoro Hapoaa, 
bh coBepmeHHO npaBHJibHo bh- 
AeAHJiH Ci>e3A napoAHHX aenyra. 
tob CCCP. Bo BpeMii ero paöoTM 
omyiua-ncfl HeöuBaauH noAi>eM 
oömecTBeHHOH h nojiHTHHecKOfi 
aKTHBHOCTH ÖyKBajIbHO BCCX CO- 
BeTCKHX AiOAeH. 3tot nogbeM He 
MOT He OXBBTHTb H COBCTCKHX HCM- 
uea, -B CBH3H ^.HCM TAKO-ft ROH- 
poc: KaKyw KOHKpeTHyio paöoTy 
npoBOAHÄn” b sto BpeMfl “Äth- 
bmctm oömecTBa «BoapoxaeHHe» 
H ero pyKOBoacTBO? Hweto b 
BHay. KaK 6waa Hcnojib3OBaHa 
paöora Cbe3Aa.

r. TPOyT: Cnana^a noAHepK- 
Hy: aKTHBHCTM «B03p0>KAeHHfl* 
npHHHMaiOT ynacTHe bo bccx no- 

OÖmeCTBCHHHX 
CTpaHbI, 

HHane
KOTO-

3aTparH-

ynacT- 
KOM-

no- 
Bon-

Tpex 
AOK-

UHB Hconj 
IQ. Taapa 
lUeAcfl B 
npoÖneMM 
ACCP Hfl,—ABä COOÖLUCHHA: 
3aMecTHTejifl AiipcKTopa HeMeu- 
xoro ApaMTcaTpa 9 0HUiepa o 
racTpOAAx TeaTpa b FIoBOA/Kbe 
H IlpCACCAaTCAA PCBH3H0HH0H 
KOMHCCHH B. By3HKa 0 ABHzKC- 
nnn AenoKHMX cpcACTB, a TaKzKe 
Bonpoc o nepeBOAc «iacTH pyKO- 
BOACTBa oömecTBa «Boapo/KAC- 
wne» na unaTHyio paöory. Ha 3a- 
cenaHHH npe3HAHy.Ma öwao iipu- 
iiRTO oöpaiueHHe k CapaTOBCKo- 
My oßjiacTHOMy KOMHTery napnin 
H OÖAHCnOJlKOMy.

Bwjio BupaßoTaHO TaKzKe oß- 
pamcHHe k Coaery Haun- 
OHBAbHOCTcA BcpXOBHOrO COB(‘- 
Ta CCCP Ha HMR ero npeAceAa- 
TCJiR P H. HmnanoBa h 
k HK KFICC.

KOPP.: A K K8KHM flblBOAaM 
iipHuj/iH bu Ha 'jaceAaHHH npe- 
3HAHyMa OTHOCHTejlbHO CHTya« 
uhh ß noBoawbe BOKpyr aonpo- 
ca o BOCCTaHOBJieHHM HeMpec- 
JiyßjIHKM?

r. rpoyT: Hmchho stoA ch- 
TyauneA ii 
(j}3KT, «ITO 
IipOXOAHAO 
KPB0AHTC.7H 
OömecTBa B CapaTOBCKoA 
BoAror|faACKoA oßAacTRx b no- 
CAeAHee BpeMR abb>kam ct3bh- 
AH BOJipOC liepeA H8MH 0Ö OUCH- 
Ke no/io>KeHHH b FloBOAiKbe, rAe 
H HeKOTOpMX paAOHBX OTMeMa. 
crcfl opramnoBaiiHoe nponiBo-

Bcex He pac- 
HHTepBbK). W

3aaaH, ctoh-
MHoro. Ho

ABHJKe- 
HACHOB 

C0J1H-
Iiporpa.M MHHMH

o6i»HCHRCTCH TOT 
naiue aaceAanne 

rioBOJiJKbe. Py- 
noApa3AeJieHHH 

H

B

oÖJiacTflx, i<a Vpa- 
B JlwTOBCKOft CCP 

HeaaBHO B Mock- 
3aaepiueHHfl naxo-

AHTH«ieCKHX H 
MepOnpHATHAX 
pMe T3K HAH 
BaiOT HauHOHaAbHMe HHTepecM 
cobctckoto HeMeuKoro HapoAa. 
A TyT Ci>e3A HapoAHMX AenyTa
TOB. . .Eine HaKaHyHe ci>e3Aa mh 
BCTpeHa.iHCb c HapoAHHMH Aeny- 
T a T a M H, H3ßpaHHMMH 
OT H3ßHpaTCAbHMX 
KOB. TAC OTHOCHTCAbHO
naKTHO npojKHBaioT cobctckhc 
hcmum. Mhofhc AenyTaTM cpeAH 
npoHHx HaKa3OB H3ÖHpaTeAeA 
HMeAH H H3K33M OT COBCTCKHX 
HCMUCB O HeOßxOAHMOCTH paC- 
CMOTpcHHfl BOIipOCa O B0CCT3H0- 
BAeHHH ACCP HFL KpoMe toto, 
npe3HAHyM KU BOCH «Boapow. 
ACHHe» 22 Maa coöpaACR b Mo- 
cKBe Ha cneuHa/ibHoc âaceAaHHe 
AAR OßcyjKAeHHR (pOpMM paÖOTH 
c HapoAHMMH AenyTaTaMH H3 «ih- 
CAa COBCTCKHX HCMUCB. Hx. K3K 
H3BCCTH0, B paßoTe CbesAa y«<a- 
CTBOBa.lO AeCRTb HeAOBCK. TpH 
AenyraTa 6mah H3ßpaHM b Bep- 
XOBHMH COBCT CCCP: BAaAH- 
MHp Hb3hobh«< Bhahkcp h Tap- 
pn Thhaobh«! UItoAk — B Co- 
BeT HauHOHaAbHocTeA, OcKap 
MaKCHMOBHM Fla.ib — B Cobct 
CoK>3a. HaAO oTKpoBeHHO CKa- 
3aTb, 9T0 HeßMBaAMA AAR co- 
BCTCKHX HCMUCB (JiaKT H, ÖC3- 
yCAOBHO, nO.IHTHMeCKHA npo- 
rpecc. TaKoro KOAH«iecTBa cbohx 
npeACTaBHTeAeA ohh HHKorAa 
He HMeAH B BepxoBHOM CoBeTe 
CCCP. 3to tcm öo.iec nporpecc 
B yCAOBHHX, KOTAa «IHCAeHHOCTb 
BMcmero opraHa BAacTH cTpaHM 
IIOMTH Ha TpeTb coKpaujeHa.

K coJKaneHHio, He bcc Aeny- 
T0TU H3 HHC.'ia HCMUCB HMeAH 
KOMn.ieKCHoc upeACTaBAexHc o 
HaUHOHa.ibHoA npoÖAeMe cBoe- 
ro napoAa, r.nyßHHe TpareAHH, 
nocniruieA ero Tpoc h3 hhx 
BOOßme yKAOHHAHCb OT nOAUH- 
caHHR AenyTBTCKoro aanpoca 
Ha HMR FIpeAcenaTeAH Bepxos- 
Horo CoaeTa CCCP. ” 
Ha.3MBaTb hx HMena.
AaraTb, y hhx ftyAeT eine B03- 
MO>KHOCTb nepecMOTpeTb otho- 
uicHHe K cBOeMy Hapoay

KOPP.: CAenyeT, bhahmo, 
HMeTb BBHAy. HTO »TH ACCRTb 
AenyTaTOB H3 HHCJia cobctckhx 
hcmucb 6hah H3ßpaHu He kbk 
npeACTaBHTcAH cobctckoto He
MeuKoro napoAa...

r. TPOyT: 4a, kohchho. Ohh 
H3ÖpaHM ot TeppHTopnaAbHMx 
HaßnpaTeAbHMx oKpyroB. H 
HMeHHO 9T0 npoKAe Bcero on- 
peAeARAO 
CbesAe. H
HO.

KOPP.:
nHAH llHCbMa 
poAHHx AenyTaTOB H3 
COBCTCKHX HCMUCB 3a HX 
CHBHOCTb Ha CbC3Ae.

r TPOyT: Her, HX achctbhr 
h 6m ne iiaaDan iiaccuBHWMH.

Wmchho ßnaroAapfl ycHAHRM Ae
nyTaTOB H3 HHCA3 COBCTCKHX 
HeMUeB (cpeAH hhx CAenyeT bm- 
AeAHTb aKTIIBHOCTb FleT- 
pa FleTpoBuna «PanbKa h Aack- 
caHApa TcHpHXOBHMa ncJjeH- 
$epa H3 OpeHßyprcKofi oßAacTH. 
neTKyio no3iimiio ApHOAbAa B.na- 
AHMHpoBHHa Beprepa h BAaAH- 
MHpa HßaHOBHfla BnAHKepa), a 
TaKxe ßAaroAapfl coAHAapHoc- 
TH HapoAHMX AenyTaTOB Mhhth- 
3a AfiTMaTOBa, AaBHAa Kyry- 
AbAHHOBa, X. A. öaprneBa, E. A. 
Taep, noAAepxKe npnßaATHH- 
CKHX H Apyrnx AenyrauHH Ci>e3A 
npHHRA peuieHHe: «CoßeTy Ha- 
UHOHaAbHocTefi BepxoBHoro Co- 
BeTa CCCP coBMecTHo c Bep- 
XOBHMMH COBeTaMH COOTBCTCT- 
ByiouiHx pecnyßAHK HsyHHTb h 
BHecTH npeAAoxeHHfl no hoa- 
hrthm Ha cbe3Ae BonpocaM 
BOccraHOBAeHHR npaB hcmucb 

ic FFOBOAXbR, KpMMCKUX TaTap. Ty- 
pOK-MeCXeTHHUeB, pa3BHTHfl Ma- 

” jASx HapOAHOCTéS»." 3to" ßOAb- 
uiOH uiar BnepeA no nyTH pe- 
U1CHHH HaUHOHaAbHOH npoß.TeMbl 
cobctckhx HeMUeB. Tenepb bot b 
CoBeTe HaUHOHaAbHOCTefi Bep- 
xoBHoro CoaeTa CCCP co3Aa- 

• Ha komhcchh no npoöAeMaM co- 
BeTCKHX HCMUCB. B HCC, KpOMC 
Apyrnx HapoAHMX AenyTaTOB H3 
HHCAä COBCTCKHX HCMUCB B0U1- 
AH HapoAHMfi AenyraT Tappu 
IllTOfiK, OT OßmeCTBCHHOCTH 3K3- 
ACMHK Bopnc PayuieHßax, ot 
oßmecTBa «Bo3poxAeHHe» — 
TeHpHx TpoyT. M caM nonpocHA 

BKAKJMHTb Ce6fl liapOAHMfi AC- 
nyTaT BAaAHMiip Bhahkcp.

KOPP.: KaKHM o6pa3OM pyKO- 
BOACTßy oßiyecTBa <Bo3poxAe- 
HHe» yAaeTCR npoBOAHTb ctoab 
lUHpoKOMacmTaßHyK) h otbctct- 
ßeHHyio paßoTy? Beyb Bee bbi 
BwnoAHfleTe ee Ha oßinecTBeH- 
hmx HawaAax, k TOMy xe xh- 
ßere u pa3HHx Mecrax CTpaHw, 
AaAeKo npyr ot Apyra. Bhahmo, 
BO3HHKaK)T H 4>HHaHC0Bbie 3a- 
TpyAHeHHfl? Mhothc HHTareAH 
cnpaiuHßaioT, KaK noMO«<b.

r. rPOYT: 3to npoßAeMa hs 
npoßACM. ZFefiCTBHTCAbHO, BCC 
HaiUH aKTHBHCTM upexAC Bcero 
TpyxeHHKH B cbohx opraHH3a- 
UHRX H Ha npeAnpHRTHRx. Cob- 
MeinaTb xe ßoAbUiyio naTpuo- 
THHecKyjo paßoTy c npoH3BOA- 
CTBeHHOH CTaHOBHTCfl BCC TpyA- 
Hce H TpyAHee. FlpexAc Bcero, 
3T0 OTHOCHTCR K paßOTC «IACHOB 
iipe3HAHyMa KoopAHHauHOHHoro 
UeHTpa OßmecTBa. H ccah ao 
yqpeAHTCAbHofi 
mm eine 
TO

llHCbMa B peflaKLtMio ----------------

KTO nPOTMB

He xoqy 
Haao no-

hx noBeaeHHe Ha 
coBepiueHHO npaßMAb.

B peAHKUHK) nocTy- 
C KpHTHKoA Ha- 

HHC/ia 
nac-

KOHCpepeHUHK 
K3K-T0 CnpaB/lH JIHCb, 

Tenepb c oÖpaaoBaHHeM 
BOCH «Bo3po>KAeHHe» sto cia- 
HOBHTCH HeBO3MO>KHO. VHpOKAaH 
OömecTBO, mm npeanoAaraAH 
B AaflbHefiiueM bccth paÖOTy, 
npeaycMOTpeHHyio ero nporpaM- 
moA, Kan o<pHUHaai>HaH opra- 
HH3BUHH, CO CBOHM 1UT3TOM COT- 
pyAHHKOB. h BOT HO3TOMy Te- 
nepb npHHHTO pemeHHc nepeaec- 

TH qaCTb pyKOBOACTBa «Bo3po>K- 
AeHHfl» na lUTaTHyio paßoTy.

KOPP.: Ho Bu Beat roBO- 
pHJiH, hto OßiuecTBO eine He 3a- 
perHCTpHposaHo.

T. TPOyT: 9to KaK pa3 oc- 
HOBHoe npenHTCTBHe k nepexo- 
Ay na lUTaTHyio paßoTy. B 
MapTe HHHeuiHero roaa npa 03- 
HaKOMAcHiiH c ycTaBOM 06me- 
CTBa MHHHCTepCTBO IOCTHUHH 
CCCP BHCK83a.no nojKeaaHHe no- 
AOJKÄaTb AO npHHRTHfl Cl>e3A0M 
HapoAHHx AenyTaTOB CCCP 3a- 
KOHa o6 oÖmecTBeHHHX opraHH- 
aauHHx. Ho Ci>e3A npoiuea, a ao 
paCCMOTpeHHH H npHHHTHH KOH- 
KpeTHHX 3SK0H0B j Hero He Ha- 
lüAOCb BpeMCHH. Mm CHHTaeM, HTO 
Harne Oöiucctbo h aHaaorHHHHe 
AOAJKHH ÖHTb 3aperHCTpHpOBaHH 
ceroAHH. nycTi. c bpcmchhhm 
cTaTycoM, ho ceroAHH. c nooie- 
AyJomHM nepecMOTpoM otacjii»- 
HHX H03HUHH IlOCJie IipUHHTHH 
HOBOrO 38KOH3 I103T0My pyKO- 
BOACTBO «Bo3pO>KAeHHH» npn- 
Hfl/io peiueiiHe Bee jkc ao6hb8- 
t)>cr periicTpauHH b chmhc okü- 
THC cpOKH. HTOÖH IIMCTb BCC 
B03M0>KH0CTII AAfl ÖOACC IipO- 
AyKTIIBHOA paßOTU

B nenaTH, Ha paano h Te- 
neBHfleHMH b nocneßHee 
BpeMR noflBnncfl pnß BbiCKa- 
□ biBaHMM HMCareneH n noa- 
TOB, oßmecTBeHHbix ßeflTe- 
neH M Hapoßnbix ßenyraTOB 
CCCP, npeflCTaBHTeneM co- 
BeicKnx HeMnee h apyrnx 
HapOßOB O HeoÖxOßMMOCTH 
peaÖHAHTatlRR ” ' dÖBeTCKHX 
HeMUeB H BOCCTaHOBAeHHH HX 
rocyaapWéCTiftjETM. Ho Bon
poc nona He peiuaeTCfl. 
CnpauiHBaeTCfl: kto »e ,.npo- 
THB M HTO MeWaeT BOCCTaHO- 
BneHHK? HeMeUKOH aSTOHOM- 
HOH pecnyö/iHKH?

ripexAe Bcero, Ha moh 
B3rnflA, Ha nyrn peuieHHfl 
Bonpoca BCTaeT ötopoKpa- 
THH nepnoAa 3acTO«, koto- 
pafl HarpoMO>«AaeT ace- 
BO3MOXHbie MHMMbie H pe- 
a/ibHbie npenflTCTBHfl. Ee ny- 
raeT caMo HapyuieHwe cy- 
meCTByKJLllHX nOAOXKeHHH. 
Kan 6bi qero He sbiuinol M 
bot yxe nepBbiH cenpeTapb 
BoJirorpaACKoro oÖKOMa nap- 
THH B. KanawHHKOB, BbiCTy- 
nan Ha anpe/ibCKOM ClneHy- 
Me L(K KflCC, BbicKa3biBaeT 
MHeHMe, HTO C OTbe3AOM 
HeMiiea m3 CnÖHpn h Kaaax- 
CTäHa TaM HenoMy öyAer 
paßoTaTb, a nerno noAAato- 
mnecfl nioAH h3 panoHoe, 
KOTAa-TO BXOAHBUJHX B 
cocTaa HeMpecnyÖAHKH, c 
noAann Tex, xoTopbie ona- 
caioTCfl, KaK 6bi nero He 
Bbiujno, coßnpaxDT hoahhch 
c npOTeCTOM nporna BOC- 
craHOBAeHHfl aaroHOMMH co- 
aeicKHX HeMues. M aw He- 
cMoipfl Ha to, hto yHpeAH- 
re/ibHan KOHtpepeHUHS Bceco- 
K53HOTO nOflHTHHeCKOrO H Ky- 
AbTypHO - npocaeTHTenbCKoro 

BcTpena na
y»e HeMâAO speMeHH 

npoiuAO t Tex nop, KaK Mbi 
aepHyAHCb c Bonrn. A ane- 
HaTAeHHfl OT nOe3AKH AO CHX 
nop B naMflTH, a Haiunx 
cepAUax.

CaMoe crpaHHoe — » hh- 
Korßa He »nna Ha 3toh 3eM- 
Ae, 3Ha>O TOAbKO TO, HTO 3TO 
poAHHa Moero OTiia, ho 
oiuyuieHHe öbiAo TaKoe, 6yA- 
To n BepHynacb aomoh, Ha- 
CTOAbKO ace 6bino poAHbiM h 
ysHaeaeMbiM.

A KaK TenAO Hac acTpena- 
AH ak>ahI Hx Ao6pOM<enaTe- 
AbHOe OTHOUieHHe, BHHMa- 
HHe, KOHeHHO, HeAb3fl 3a6blTb. 
.T1k>am caMH noAxoAHAH k 
HaM KaK K pOAHbIM, HHTepe- 
coaanncb aceM. M nys- 
CTBOBaAOCb, HTO HeMUbl Ha 
BoAre >KHByT oxHAßHneM 
pecnyöAHKH. 3to ßbino 
oneHb aaMeTHO, sesAe luah 
o6 3TOM pasrOBopbi.

TaM flpne BOcnpHHHMaeTCfl 
H Bee HßMeuKoe, HauHOHanb-

OÖLUeCTBa COBCTCKHX HeM- 
neB «Bo3poxAeHHe» b cbo- 
eM oöpauicHHH k HaceneHHto 
npflMo 3aflBHna, hto cobct- 
CKne HeMLjbi He npereHAy- 
k>t Ha AOMa, KorAa-To npn- 
HaAnexauiHC hm, Ha öbiaiuyio 
CTOAHiiy pecnyöAHKH r. 3h- 
reAbc.

Hecepbe3HÖ TdKwe npeA-> 
nofl^raTb, hto neML^bi, yKope- 
HHBuj>iècÄ J B ’ChÖhph h 'FCa- 
□axcraHe, HanHyr cothrmh 
TbicflH nepecenflTbCfl Ha Boa- 
ry. BeAb b HeMpecnyÖAMKe 
TorAa npo>KHBano MeHee oß- 
HOH TpeTM Bcex HeMLiea Co- 
BeTCKoro CoK>3a.

rionHan peaÖHAHTauHfl 
coBercKHx HeMueB He Haxo- 
AHT euie noHHMaHHfl m b 
cpeAe aeTepaHOB BeAHKOH 
OTenecTBeHHOH aoHHbi. Eine 
He yracAM nyacTBa, BbiaßaH- 
Hble BOHHOH npOTHB Tep- 
MaHCKoro cpaujH3Ma. M cpeA- 
CTBÖM MaCCOBOH HHCpOpMa- 
UMM HaAo eine MHoroe cAe- 
naTb, HToßbi B Ayme sere- 
paHos n HaceneHHfl, nepenec- 
ujero ywacbi aoHHbi, HeMen- 
(paiDHCT He OTO>KAeCTBAflACfl 
Aa>Ke KOCBeHHO c cobctckhm 
HeMueM.

BcTpenaioTCfl h ranne pac- 
cyjKAeHMs: y Hac-Ae b Cok>- 
3e npoxHBaK3T TaKzKe no- 
AflKH, Kopewnbi H Apyrwe Ha- 
poAbi, TaK hto xe co3Aa- 
BaTb eine h noAbCnyto h ko- 
pencKyio pecnyöAHKH? H 
y HeMnea-Ae ecTb p«A rocy- 
AapCTB C HeMeQKHM fl3blKOM.

Ho COBeTCKHe HeMUbi He 
aBCTpHHUbl, LUBeMUapnbI HAH 
repMaHUbi. Ohh BbixoAUbi 
He TOAbKO H3 3THX CTpaH, HO 
TaKH<e H3 COAAaHßHH, <DpaH- 
UHH H Apyrnx eaponeHCKHx

rocyßapcTB. Yxe 225 
XHByr OHH B PoCCHH H 
BeTCKOM CoK>3e. Tan

neT 
Co- 
HTO 

COBeTCKHe HeMUbl --- 3TO
Apyroii HapOß, h HeaaneM 
TOAKaTb HX K 3MHTpaUHH B 
HeMenKOfl3blHHble CTpaHbI.

HaKOHeu, onacaioTcn h 
MeXHaUHOHanbHblX ctoakho- 
seHHH B cnynae aoccTaHOB- 
achhM .i < HeMpecnyÖAHKH. 
Hmchho 3TH onaceHHfl, ßy- 
Maercfl, yAepxHsatoT Haiunx 
rocyAapcTBeHHbix Aenrenen 
ot peiuHTenbHbix uiaroB. Ho 
Beßb BOccTaHaBAHBann yxe 
paHee b npaaax KanMbiKos, 
so3Bpainann Ha poßHyio 3eM- 
ak> MeneHueB n Apyrne Ha- 
poßbi. HMeercfl yxe onbiT 
npoBeAeHHfl rannx Meponpn- 
flTHH.

Kohchho, HyxHa npeßaa- 
pnTenbHan pa3bflCHHTenb- 
Hafl paöora, KOTopyio, k co- 
xaAeHHio, nona aeßeT rnaa- 
HblM oöpasoM OöinecTBo 
cobctckhx HeMues. HyxHO 
co3ßaHne onrnManbHbix yeno- 
BHH B panoHax KOMnaKTHoro 
npoxnaaHHfl HeMues, npe- 
AOCTasneHHe mm npaa Ha- 
HHOHaAbHbix panoHOB. Bee 
3TO HO3BOAHT H3ÖeXaTb He- 
xeAarenbHbix koh$ahktob.

CoBeTCKne HeMUbi noAHbi 
Haßexß Ha noAoxnre/ibHoe 
peiueHne nx HaunoHanbHbix 
HaflHHH. He onpasßaTb jth 
Haßexßbi — öbino 6bi Benn- 
Hanuien nonnrnHecKon oluhö- 
KOM,

Anböepr LUK>m, 
npeßceßaTenb nepanKHon 
opraHH3auHH aerepaHOB 
BOHHbl H Tpyßa. 
r. CeMnnaAaTHHCK.

Bojire
Hoe. ZJoKaaareAbCTBOM TOMy 
— npa3AHHK B Hn>KHeH JJoö- 
pHHKe, KOTOpblH ÖblA AOCBfl- 
meH 225-neTHK> oöpaaoBaHH» 
ceAa, nepBoro HeMeuKoro 
noceneHHJi Ha BoAre. Oiny- 
ißeHHe eAHHCTBa, caaohbh- 
hocth, npKHe KpacKH npa3- 
AHHKa, Bceoöinee aecenbe 
— ace 3TO ßbino HpeaBbiHan- 
Ho TporareAbHo. HeeosMOM- 
HO öbiAO yAepxaTbcn ot cne3.

A HeMeQKHM rearpoM Mbi 
öbiAH npocTO noKopeHbi. 
Bnepabie b >kh3Hh bhacah 
cneKTöKAM Hauiero, HaMeuno- 
ro Tearpa. M ohh kohchho 
npoH3senH Ha Hac HénarAaAH- 
Moe BnenarneHHe. Bbinn 
TpoHyTbi npneMOM Snosa 
cpHiuepa, saMecTHTenfl ßn- 
peKTopa Tearpa, ero TennbiM 
H ApyiKeCKHM OTHOUieHHeM. 
Bbipaxaio eMy enosa ÖAaro- 
ßapHocTH ot Bcex Hac.

Hto xe Kacaerc« nocraHO- 
BOK «Ha BOAHax CTOneTHM», 
«JlfOßM H cyßböbl», «Mbl He

nbinb Ha eerpy», to ohh He 
MOryT ocTaanTb paBHOßyiu- 
HblM HH OßHOrO MeAOseKa. H 
OTHKJßb He TOAbKO H6M- 
uea. Mbi BHßenn peaKunio 
3ana, abipaxaaiuero paßoerb 
n HäAexßy. H Mbi oneHb pa- 
Abi, hto Tearp npnHsn npn- 
rnaiueHne noöbiaaib a HauieM 
eene. Ero cneKTaKnn HaM 
oneHb HeoöxoßHMbi. Tenepb 
Mbl 3TO xopouio nOHHMaeM.

Bbinn y Hac MHoroHncnen- 
Hbie BbiCTynneHHA a cenax, a 
KaMbiuiHHe n riannacoBKe. 
BMecTe c HaMH öbinn rpynnbi 
ns c. Po3OBKa riaanoßapcKon 
oönacTH n r. KonencKa He- 
nnÖHHCKon oönacTH. y Hac 
cnoxnnncb xopouine otho- 
UieHHfl C HHMH, Mbl OÖMeHfl- 
nncb aßpecaMH, npHmacnnn 
Apyr Apyra a rocTM. 3a ahh 
npeöbisaHHfl Ha Bonre Mbi 
CTann poßHbiMn.

Mapnn BATT
CeMnnanaTHHCKas oönaerb 
c. HaaHOBKa

K CBEßEHHK) HHTATEJIEH
0 ceßbMOM HOwepe 3a 1989 

roß xypHäJi «Bonra» nyönHKyeT 
craTbio Ceprefl TepexnHa «Äßa- 
Xßbi nepeceneHHbie» o eyßböe 
BbixoßueB hs 3anaßHOH Eeponbi: 
K9XHOH TepMaHHH—LLlBaÖHH (nc- 
TopnHecKoe HaaaaHHe aeMnn Ba- 
AeH-ßiopTeMÖepr Ha toro-aanaße 
(DPT), Baeapwn, flcpanbua, CaKco- 
hhh; LLlBeHuapHH, Abctphh, To- 
naHAMH. 3to — HCTopnHecKHH 
onepK o KynbrypHbix TpaßHUHRx, 
öbire, Hpaaax koaohhctob, b

XVIII aene oöperuiHx aropyto 
poßHHy Ha öeperax Bonrn, o 
XH3HH nOBOAXCKHX HßMUeB ßO 
1917 roßa.

PaccKa3 Cepren TepexnHa 
npOAonxaer KaHAKßar nCTopn- 
necKHX May« ApKaßHH TepMaH. 
B craTbe «TpyiAoaa» KoMMyna» 
OH nO apx WB HblM ßOKyMCHTaM 
Boccoaißaer KaprnHy oöpasoea- 
HHfl nepaon aaroHOMHon peeny- 
ÖAMKH CTpaHbI Cobctob — ACCP 
HeMuea rioBonxbR.

To. q-ro <t»pnaa HoaHOBHa 3eA- 
(pepT oâpaTwaacb c npocböofi nepe- 
aarb Ha ceMefiHMfi apeHAHwn noA- 
pflfl OAHy M3 MOJlOHHblX (fiepM, 3 
3TO HH MHOrO-HH MaJlO 136 KOpOB, 
yflHBJieHHH B coBxo3e «fleTponaB- 
/lOBcKHfi» He Bbi3Bajio. B CeBepo- 
Ka3aXCT3HCKOfi OÖJiaCTH OHa KaK 
AOflpKa AaBHO H3BeCTHa BHCOKHMH 
pesyjibTaTaMH b Tpyae'- HaaaHBaeT 
CBMiue MeTupex c no.iOBHHofi thcri 
.iHTpoB Ha KopoBy. OnbiTa paßoTbi 
B JKHBOTHOBOACTBe. HHHUHaTHBU efi 
He 3aHHMaTb. Jia h mjichob ee 
ceMbH B XO3flACTBe 3H3JIH KaK ywe- 
jibix TpyxceHHKOB. TaK hto 3a noa- 
riHcaHHeM Aoroaopa ae.no He CTajio.

yaHBHJio apyroe — nepsbie pe- 
3yjibTaTbt W 6bi.no wewy yaHBAHTb- 
cr: na apenaHofi (JjepMe, oTjiHHaio- 
jneftcfl OT ApyrHx toabko tcm, hto 
nepcoiiajia thm b hcckojibko pa3 
MeHbiue, pe3Ko, b asa c oojiobhhoA 
pa3a noaHfljiacb npoH3BoaHTejib- 
HocTb Tpyaa. Mo/iona 3aecs crajiH 
nojiynaTb ßojibuie n oöxoAHTbcfl 
coBXO3y oho CTajio aeineBâe. B 
COOTBeTCTBHH C 3THM noaHfljiacb 
3apnaara.

He no MaHOBeHHK» BonmeöHofi 
naJIOHKH npOH3OUIJlH, KOHCHHO xe, 
CTOJIb HyaeCHble H3MeHCHHR.

— CeKpeTOB OCOÖbiX HCT, — ro- 
BopHT <t>pHaa HsanoBHa. — HoBaa 
0opMa Tpyaa npeanoaaraeT n ee 
HOByio opraHH3auHK>. y Hac Her, 
HanpHMep, y3KoA cneuHanH3auHH, 
KaK Ha cTapux 4>epMax, rae oahh 
KopMHT, apyroA aoht, rpernfi cne- 
aht 3a oöopyaoBaHHeM. Ecjih noa- 
XOaHTb CO CTapUMH paMKaMH, TO 
KaxaiJH h3 Hac paßoTaer 3a abohx- 
TpoHX. He cxaxy, hto 3to JierKO. 
Ho h yaoBJieTBopeHHe ot cßejiaH- 
Horo noJiyHaeuib HecpaBHHMo Gojib- 
mee. Ha cJjepMe mm caMH ce6e xo- 
3»eBa, HaMH He noKOMaHayeuib. Ä 
3TO. noBepwe, aaa ysaxaiouiero 
ceöfl nejioBeKa He nocaeanee aeao.

TexcT H (JjOTo lOpHfl BARJIMAHA 
CeBepo-KaaaxcTaHCKaji oßnacTb

Hyrb öonee ßayix ABCRTHnernn 
npocyuiecTBoaana aaTOHOMHafl 
pecnyönnKa. EareHnn Mnnnep — 
OAHH H3 COT6H TbICflH cOB6TCKMX 
HeMuea, paaßennauinn Tpareßnio 
«Hapoßa, öea anHbi anHOBaroro». 
Ero onepn «Berep a nnuo» — 
Hcnoaeßb nenoaeKa, nepexna- 
uiero KOUiMap cTannHCKnx pen-
peccHM.

«JJeaxAbi nepeceneHHbie», 
«Tpyißosafl KoMMyHa», «Beiep a

«Aahagt»
rOTOBHT

BblCTdBKy
rio-BHAHMOMy, eme ne Bee "a 

nauiH HHTaTeßH 3uaiOT, «ito b 
KaaaxcTaue co3Aauo h yxe ne- 
cKOJibjtp MecHueB paßoTaeT pec- 
nyßjiHKancKoe HCTopuKo-npo- 
cBeTHT^bCKoe oßmecTBo «Aah- 
jieT> («CripaBenjiHBocTb»). ZFar 
Tex, kto He 3HaeT, horchhm: oho 
aeficTByeT b paMKax BcecoiO3Ho- 
ro oßmecTBa «MeMopuaji», 
npii3HaB ero ycraß h nporpaM-' 
My. B pyKOBOÄCTBO pecnyßjiH- 
KancKoro «AjiHJieTa» b.xoaht sk- 
thbhmh aBTop nainefi raaeTW, 
ÖMBinnfl TpynapMeeu, 3acnyxeH- 
HMH Tpeuep CCCP 3. AfipHx.

OßHa H3 $opM npocBeTHTeJib- 
CKOH paßoTM «AßHJieTa» — op- 
raHH3auHR noKaaa (paKTOB npo- 
uijioro bo HMR no.THOH npaBAH H 
cnpaBeßßHBOCTH. Hmchho c stoü 
uejibio pecnyßjiHKaHCKoe oßine- 
CTBO «ÄAHJieT» COBMCCTHO c 
FocyAapcTBeHHMM MyseeM hc- 
KyccTB KaaaxcKOH CCP hmchh 
A. KacTeeßa peuiHno b aBrycTe 
HMHeuiHero roaa npoBecru bmc- 
TaBKy, nocBRuieHHyio xeprsaM 
CTaJiHHCKHX penpeccHfi n rojioAa 
TpuAnaTMX roAOB.

Bynyuine SKcnoHaTM 3T0fi bm- 
CTaBKH B OCHOBHOM HaXOARTCR, 
KOHeHHO xe, Jinßo y Tex, kto 
caM nocTpanaji b Te crpauiHHe 
rOAM, JIHÖO y HX pOACTBeHHHKOB. 
3t0 — BOCnOMUHaHHH, AH£BHH- 
kh, nepenncKa; AOKyMeHTH, $0- 
T0rpa4»HH, npOH3BCAeHHfl xhbo- 
uhch; npoTOKOJiM coßpaHiiA; 
TeKCTw peuefi h BwcTynneHHü; 
pyKonHCH H KoppeKTypa hcbh- 
uieAuiHX H ypeaaHHMx ueuaypofl 
npoH3BeAeHiift; raaeTM h xypna- 
jiw; cnpaBOHHHKH, MaTepuajiM 
CT>e3A0B H KOH^epeHUHH’, KHIirH, 
<BH«iHineHHHe» H3 rocyAapcT- 
BeuHbix 6h6ahot6k; Apyrne 
BemecTBeiiHwe pejiHKBHU toü 
anoxH.

yCTpOHTe.TH BMCTaBKH Oßpa- 
uiaioTCfl ko BceM tcm, y koto 
COXpaHHJIHCb TaKlie AOKyMeHTH, 
c npocbßoft nepeAaTb hx <Aah- 
jieTy» bo BpeMeHHoe nonb3OBa- 
Hiie. Anpec npaBJieHUR oßuxecT- 
Ba: 480091 r. AnMa-Ara, np. 
KoMMyiiHCTHHecKHft, 93/95; Ten. 
62-15-36 H 62-03-93.

HeoßxoAHMO ocoßo noA«iepK- 
HyTb: na BMCTaBKe npeAnojiara- 
eTCR oijjopMHTb cneunaJibHMft 
cTeHA, nocBflineHHMfi Tpyaap- 
MeftuaM. y ßwBuiHX Tpynap- 
Meftueß H3 «iHCJia cobctckhx HeM
ueB, Haßepnoe, ecTb b jihrhmx 
apxHBax KaK>ie-T0 MaTepnaJiM- 
cßHAeTejibCTBa Tex TpanmecKiix 
JieT, KOTOpMC MOrJIH ßM ßMTb 
BMCTBBJieHM 113 3TOM CTCHAC. ,

BwcTaBKa ßyneT paßoTaTb b 
FocyAapcTBeiiHOM Myaee hc- 
KyccTB Ka3axcKofi CCP.

Bjihahmhp lllTHPU,, 
Hjieii npaBJieHHfl AjiMa-ATMH- 
CKoro ropoACKoro oßmecTBa 
«Aahact>.

nnuo» — 3TH AOKyMeHTanbHbie 
paccKdSbi xypHan «Bonraj* ony- 
ÖAHKyeT BO BTOpOH nOAOBHHe 
1989 roß». Paaroeop o <yAböe 
coaercKHx HeMuea xypwan npo- 
AonxKT n B 1990 roßy.

rioAnncKa Ha xypnan «Bonra» 
npnHHMaeTCR öea orpaHnneHnn 
bo Bcex OTAeneHHflx cb«»3h Co- 
BeTCKoro Coio3a. PloAnncHafl ue- 
Ha Ha roß — 9 pyönen 60 Kon.

B. BAPAyrMH.
peßanTop oTßena nyönnuncTH- 
KH xypwana «Bonra».

BHCK83a.no
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ripoßOATKaeM nyeAMKaijMK) BbicTynAeHwü ynacTHMKOB Hay^Ho-npaKTHHecKoit KOHcjjepeHipm «Cobctckmc HeMijbi b öpaTCKOÜ ceMbe 

ipoßOB CCCP» • BocnoMHHaHwe o TparwuecKwx ^hbx npouiAoro • 3a neTbipe ro^a cAy>K6bi — ^Ba^ijaTb ÖAaro^apHOCTeü n op#eH 
vpacHoft 3ße34bi • HacToaigan >KH3Hb coctoht M3 MMAoeep^na m cocTpa/jaHUH

HEMUbl B POCCHH H CCCP
HwcjieHHOCTb, y/iejibHbiM Bec, pa3MeujeHne

ripoAon>KaeM nyÖHHKBumo BwerynneHMH ymscthmkob HayMHO- 
npBKTMHeCKOM iKOHCpepeHUMM «HeMHbl B öpaTCKOH ceMbe COBOT- 
CKMX napoflOB», Kotopan cocroRnacb .b mk>hc ■ Ahms-Atc. Hm»c 
nyÖnwKyercR BbieryruienMe Ctapmero wayMHOro corpy^HMKa Mh- 
CTMTyra HCTopwM CCCP Akbaommm IwayK CCCP B. M. KaßyaaHa. 
npeAbiAyujHe MareptManbi cm. «OpoHHfliJuaipT» N® 119 ot 11 mk>- 
HB M N® 132 ot 12 Hicnn c. r.

HEAAELJKOS13blHHOE HACE- 
J1EHKE Esponbi b XVI—XX b. 
npuHHwano secbMa axTHBHoe 
ynacTMe a aacenewHH hobmx rep- 
pxTopHM. Eonbujoe HHcno He- 
MeuKHx nepeceneHMee ycTpeM- 
nsnocb b XVI — nepaow nono- 
BHHe XIX B. B BOCTOMHbie 3ÈMJ1M 
ripyccKoro Koponeecraa.

C XVIII B. ycHrtMBaeTC« mm- 
rpauMOHHOe ABMxewne 8 APyrwe 
cipaHbi Eaponbi m ocoöchho b 
AMepwKy. HeMeQKOJObMHbie ne- 
peceneHqbi aacennfor m oceaw- 
aa»OT HOBbre TeppwTopnn Aa- 
CTPHHCKOM MOHapXMH (ByKOBHH«, 
TanHUHR, Bähst) h Pocchm (Hw*- 
Hee rioBOJUKbe, HoaopoccMR, 
npaaoöepoKHÄR YicpaMHö). So- 
nbUJOe MKcno HeweuKHx MMrpaH- 
Toa ycTpeawvReTCR a CLUA, Ka- 
HaAy, &pa3MnHK\ ApreHTHny.

8 XX B. nponcxoAHT cMeme- 
HHe weMMS! CCCP b aocTOwxbie 
pawoHbi crpaHbi (KaaaxcraH, Cm-. 
6wpb).

He Bee acneKTbi 3roro npo- 
uecca H3yMeHbi aoctötomho x©- 
powo. HawMeHee nwwo inccne- 
Aoeaua HeweuKäR MwrpauH« b 
PoccMK» M ocoâeHHO caoâoAHOe 
HAM BbiHyxcAeHHoe nepece-neHHo 
HeweuKoro HaceneHHR b CCCP b 
40-70-e roAbi.

CoxpaHHAMCb öoraTbie hctom- 
HMKH, nO38OnRK>l4Me HCCneAO- 
ean» aecb cnexrp mctopmm ne- 
MeuKOR3biwHoro HaceneHMR kok 
B PoCCMM, TäK H B CCCP M BO 
BCeM MHpe. Heo6xOAKMOCTb BbU 
noAHeHnR TÄKOM paßoTbi Kaanw- 
cpwUMpoadHHo, Ha häyhhom ypo- 
Bxe Hö3pe.na yxe a«ho. M xoe- 
MTO B 3TOH oönacTM y»e cflena- 
Ho CrpyAbi Jlbaa Bmktopobmmb 
ManMHoacKoro 06 axoHOMwec- 
KOM COCTORHHM HeMeUKOM KOAO- 
hktckom AepeawH b XIX b.;' 
KHMTö KOHCTdHTMHa BAaflHMMpO- 
BHHa 3pnwxa «HCmbob Hacne- 
Awe», rAe a KpantOM 0opMe Ha 
ochoee onyßnKKoaaHHbix mctom- 
HMKOe paccMaTpMaaeTCR hctopkr 
POCCMMCKMX HeMLiea).

ripoaoAR 3ry öoJibiuyto m aa- 
HCHyio paßoTy, npMXOAMTCR b 
nèpayio onepeAa BbiAöARTb hc- 
TopMKO-reorpacpMwecKHe acneK
Tbi B o6mew KCTOPKM pOCCWM- 
CKMX M coseTCKMX MeAAnee: ape- 
MR MX npMÖbtTHR 8 POOCHK), Me- 
CTa Bbt6blTHR .M BOABOpeHKR, K3- 
MeneHMR MecTa Hcwre/ibCTea, a*- 
HBMHKa HMCneHHOCTM M yA®^b- 
Horo aeca h t. a-

Ummho 3Thm acneKTOM M no- 
CBHiueHa A«HHaR pa6ora. Mbi

B CTpawe ceüMac npoxoAHT npouecc BOCcTäHOBJieHHR npaBAbi o Ha- 
lueM npouinoM. TjiacHOCTb OTKpujia efi iuak>3. TaaeTHbiMH nyÖAHKa- 
UHRMH, KHHraMH, Tene- h paaHonepeßaMaMH coaaaeTcn CBoeo6pa3Huü 
Myaep npaßflbi.

BocnoMHHaHHR o nepewcHTOM, nwcbMa o TparHMecKHX roAax npoiu- 
Jioro nyOnHKytOTCR h Ha crpaHHtiax Hamew raaeTH, b tom mhcac npw- 
JioxeHnn Ha pyccKOM »3WKe. Bmcctc c hctophmcckhmh owepKaMH o 
pOCCHHCKHX H COBCTCKHX HeMLiaX, paCCKaaaMH o AIOARX, BHeCUJHX 3a- 
MeTHblH BKJiaA B pa3BHTHe HHyKH, KynbTypbl, HCKyCCTBa pOCCHHCKOrO 
rocyAapcTBa, ohh bho/ihc MoryT cocraBHTb TaKOH Myaefi npaBA« 
««PpoHHAiuatjiT». 3th MeMyapbi, öeaycAOBHO, cbirpaioT Aoßpyio pojib 

He TOJlbKO B HaUieM HpaBCTBeHHOM OHHtUeHHH, HO H B BOCFIHTaHHH , 
noApacTaiomero noKoneHHR. Hero 6bi TaM hh ojiacajiHCb öjhocthtc- 
Jin «npHHUHnoB», nyHiiiHM BOcnHTareneM HpascTBeHHOCTx BbicTynaer 
Bee Mte npaBAa.

üyÖAHKyeMoe hhxc ohcbmo no npaßy moxct cMHTaTbcn axcnoHa- 
TOM My3e« npaBAbi «4>pofiHAiua(|)T». CyAböa ero asropa cxoxa c 
cyAböofi MHorHx npeACTaBHTenefi Hawero MHorocTpaAaJibHoro Hapo- 
Aa. Ona no cymecTBy cyAbßa caMoro HapoAa, KOTopbiH no Bone car- 
pana 6hji oöpeneH Ha yHHMroxeHne, ho BonpexH bccm cMepTRM »u- 
JKHJl He TOJlbKO (J)H3HHeCKH, HO H HpaBCTBCHHO. Hei, AtOAH He 3a6blJlH, 
K xaKOH HauHH ohh npHHajiAOKaT, ohh eme H ropARTCR npHHaAAex- 
HOCTbK) K Heft.

CyjIbBA MOH HeoCwHHa b 
TOM IWiaHe, HTO fl pOAHJJCfl 12 
ceHTRÖp« 1941 roAa b .. .BaroHe 
TOBapHoro noe3Aa, KOTopufi 6ha 
AO OTK333 HaÖHT BOBO/I zKCKHMH 
HeMuaMH H KOTopufi «iepe3 uiecTb 
nacoB yuieJi b BocTOMHHfi Ka- 
33XCT2H. Oh Be3 cneunepeceneH- 
UeB, npHAyM3HHHX CT3JIHHHM H 
ero oKpy>KeHHeM.

DO nyTH npHUJJIOCb OCBOÖOAHTb 
OAHH TeARMHü BaroH H ero 3a 
nojiTopa Mecflixa nyTH ao naBJio- 
Aapa 3aöHAH po>xeHniiaMH n ho- 
BOpOHCAeHHHMH. HwKaKoft MeAH- 
UHHCKOft nOMOlUH, HHK3KOft HHIUH, 
KpOMe TOft, MTO npHXB3THAH C 
COÖOfi H MTO BO BpeMR AAHTßAb- 
HHX (nopoft HeAeJlbHHX) CTOH- 
HOK BHMeHHBaAH Ha BelUH H APS- 
roueHHOcTH. HaManc« toaoa. JlK)- 
AH yMHpaAH, B TOM HHCJle HOBO- 
pO>KAeHHbie AeTH H pOXeHHUH.

B naBAOAape poactbchhhkob 
pa3'beAHHHAH T3KHM OÖpaäOM, 
MTO OHH OKaaaJlHCb B COTHe 
KHAOMeTpoB Apyr ot Apyra. Ohh 
y>Ke HHKaK He motah noMOMb 
npeCTapenuM h JKemunHaM c 
AerbMH.

XHAHüie B TOft AepeBHe, b ko- 
Topyio nonana Hama ceMbfl (oTeu, 
MaTb, MeTBepo AeTefi) totobhah 
caMH H3 cnyMaftHo yueneBuiero 
KopoBHHKa, 3ara>KeHHoro cAexcaB- 
UJHMCfl H8BO3OM AO caMOft KpH- 
ujh' npH Mopoae (Öujid —25 rpa- 
AyCOB B KOHUe HOHÖpa) BHpyÖH- 
JIH H3BO3, JKPAH KOCTpH, MeCHAH 
rJiHHy H uiTyKarypHAH, MacTepw. 
ah ABepH, neperopoAKH, totobh- 
AHCb K AKJTOfi 3HMe.

JIioah OKaaanHCb 6e3 nmuH, 
TenAbix Bemeft, He 3Hann H3UKa 
H MecTHHx ycJiOBHft. Ho caMOe 
cTpauHoe hx eme o>KHAano. To- 
AOA. Xoaoa — He 6hao TonAHBa. 
M ÖOAC3HH. W3 AeCHTH HOBOpOJK- 
AeHHHX, nona Bin hx b c. BeceAaa 
Poma MnxaftnoBCKoro p-Ha Haa- 

onpeAenaeM 3THOA«Morpa4>HHe- 
cMwe M STHOreonpatpMHecKHe na- 
paMeTpbi paanMMHbtx HapoAOB 
HaiueH cipawbi, BKnioMaR h HeM- 
ueB, HccneftyeM npoöneMy <pop- 
MKpOBdHMR 3THWM6CKHX M nOAM' 
TMMecKMX rpaHMi; h hx coOTaer- 
CTBMe APyr APyry. HpoöjieMa- 
TMKa 3TB CHHTaeTCR y hsc hoh- 
Mefiee axryanfcHOM b coapeMeH- 
HOM MCTopxHecKOM HayKe, HO R 
yöeJKAew, mto eoiw He ceroAHR, 
TO B CBMOM ÖnUHOMUJeM 6yAy- 
IAÖM &M ßyACT yAenRT%CR Aon>K- 
HOe BHHMMMe, ywHTbrsaR tch- 
AeHQMK> aospacTOHw« «HTepecatc 
Me>KHaUMOHanbHb»M OTHOWejiHRM 
B TOKOH ZAHOrOHaqMOHa/lbHOM 
CTpawe, kok CCCP.

TEREPb KPATKO ocTaHOBHMCR 
Ha HCTopHKO-reorpacpMMecKOM h 
AeMorpatpHMecKOM hctopkh hcm- 
uea B Pocchm h CCCP.

J\o 60-x roAoa XVIII b. hmc- 
neHHOCTb HeMueB b Pocchm 6bi- 
na HeBenHKa. Ohm paccennnMCb 
npewMymecTBeHHO b ripMÖanTM- 
Ke. KOTOpyio Hana/iM aace/iRTb 
eye B XI-XII B.B. (b 1719 r. mx 
6bUio TOM oKomo 32 twk. nen.). 
KpoMe Toro, Meéonbwoe wncno 
HeMnea ncmho b SaxapnaTbe h 
wa TeppHTopHM öyAymero Uep- 
CTBa riöAbCKoro.

B 60-90-x roAax XVIII b. 6om>- 
ujbr rpynna hoaucb, b ochobhom 
BbIXOAUee H3 >O>KHblX HeMeUKHX 
KHRMecTB, nocennnacb b Hm>k- 
HeM rioBon>Kbe (okoao 32 Tbic. 
wen.) M HoBOpoccHM (oxono 5 
TbIC.).

8 KOHue XVIII B. (a rpaHMuax 
XIX B.) B Pocchm öbino ynreHO 
oxono 240 Tbfc. HeMues, nnae- 
HblM o6pa30M B ripMÖaJTTHKe, 
UapcTBe rionbcKOM h Hhjkhbm 
rioaoroKbe.

K HaMany XIX b. poccMwcxwe 
HeMQbi cocTaaAROM 0,6 npoueH- 
Ta Bcero HaceneHHR cipaHbi m 
0,8 nponeHTa oéiueü hmc/ichmo- 
ctm HeMuea a MHpe. (B TepMa- 
HMM hx HäCHKTblBanOCb 74 npo- 
ueHra o6m,ero nncna, a AecTpo- 
BeHrpnx — 19, B CLUA — 0,8 
npoqewra).

B nepeoM nonoBHHe XIX a. 
HeMeiycMe «onoHMCTbi aacenRiOT 
B OCHOBHOM HoBOpOCCMIO (npM- 
6buio oKono 100 Tbic. nepece- 
neHuea), B 1828-1860 nr. nono- 
>KHTent»HbiH banawc MnrpauMM 
Pocchm c TepMaHMeM cocTasnn 
88,6 Tbic. wen. K 1860-m roAaMa 
Pocchm y>xe >kmao 840 tbic. HeM- 
ueB. 3to cocTdBHno 1,1 npouew- 
Ta oßuieM MMcneHHOcTM nacene- 

AOAapCKOfi OÖAaCTH, K BecHe bh- 
ÄHAH TOAbKO ABOe, OAHH, WpeA- 
nocAeAHHft, yMep b HioHe. Ocran- 
Cfl H OAHH; MaTb MOH caMa MO- 
•THAa BceBHiuHero, mtoöh oh h 
MeHH npHÖpan.

B HaMane 1942 roAa scex Myx<- 
MHH B3HAH B TpyAapMHIO. Ce- 
MbH OCTaAHCb OAHH Ha OAHH C AH- 
LUeHHHMH, 6e3 BCHKOrO COAeftCT- 
BHH CO CTOpOHH BAaCTeft.

K KOHuy 1942 roAa Bee 6hah 
He TOAbKO rOAOAHHMH, HO H no 
cymecTBy foahmh. A 1943 roA 
6ha toaoaom cnAomHoro Mopa. 
PiCTOmeHHHe AlOAH, He HMea BO3- 
MOJKHOCTH XOpOHHTb B 3CMAC 
CBOHX AeTeft (y mhothx yMepno 
3a oAHy 3HMy 4-6 AeTeft), npoc- 
TO 33KanHBaAH HX B CAeJKaBLUnfi- 
Cfl cHer; BecHoft TpynHKH BaAH- 
AHCb no Bceft OKpyre. Tax mh 
öeACTBOBaAH ao 1946 roAa, Kor- 
Aa OTeu, MyAOM yueneBiunfi b 
TpyAapMHH, npnexaA 3a naMH H3 
HoBOKy3neuKa.

B 1946 rOÄY MH >KHAH TOX<e 
B • ywacHOft HHiueTe. Bee 
Harne HMyuiecTBo, npHBeaeHHoe 
H3 KaaaxcTaHa, cocraBAHAO noA- 
MeujKa AaraHoro Tpanb». Mh 6h- 
AH KOHeMHO, noA KOMCHAaTypofi. 
KoMeHAaHT Ben ce6« xaK noöe- 
A'HTeAB c öenceHuaMH. JlioÖofi Mor 
BU3BaTb y Hero meß, h oh ero 
AHÖO OTnpaBAHA B TiopbMy Ha 
ABa roAa h 6onee, ah6o na ca- 
Myw onacHyio paöOTy b rnaxTy, 
OTKyAa tot, Kan npaBHAO, bhxo- 
AHA HCKßAeMeHHHM, a TO H BOBCe 
ero BHHocHAH. Ha HJKAHBeHua, 
a Hac 6hao 6 AeTeft, OTeu nony- 
Man’iio 100-150 r xneöa b cy/TKH 
H ÖOAbiue HHMero.

Tuaoa b iiameft ceMbe otuyma- 
AH BHAOTb ao 1953 roAa. Fiona 
CTapuiHft 6paT (nocAe nornöme- 
ro B 1948 roAy) He BHyMHAc« 
Ha mo(|)epa h cTaA paöOTaTb. H 
To, mto6h noAyMHTb npaiio Bue3-

HHR crpaHbi. Do noKaaaTenio mh- 
cneHHOCTM HeMUbi nepeMecTH- 
nwcb c 13 Ha 11-oe Mecro, one- 
peAWB 3CTOM146B H MOPAOy. B 
1858 r. a Pocchm HacMMTbiaanocb 
y«e 1,7 npoueHTa Bcex HeMuea 
□eMHoro wapa (a TepMaHMH — 
68,8 rrpoueHTa, b AecTpo-BeH- 
rpMM — 16, B CLUA — 8.9 npo- 
UeHTa.

K HaMany XX e. yAenbHbiM Bec 
HeMijeB B Pocchm noebicnncR a° 
1,4 npoueHTa oömeM MKcneHHO- 
cth MCMTeneH, a aöcomoTHaa mm- 
cneHHOCTb aO3pocna a°1,8 mjth. 
Men. 3to öbtno oöycnoeneHO hx 
BbKOKHM eCTeCTBeHHblM npHpO- 
CTOM H npOA^-mxaBiUHMCR npn- 
TOKOM HeMeUKMX HOAlAaHHbfX M3- 
3a py6ex<a (b 1861-1900 rr. 6a- 
noHC MHrpaiAHH c TepMaHHeM 
cocTaann 1,1 MinH. Men.).

CaMbie KpynHbie rpynnbi höm- 
uea pasMeiAanncb b LLapcrae 
rionbCKOM (408 Tbic. Men), Hmm<- 
HeM rioBon>Kbe (396 Tbic. Men.), 
HoBopoccMM (378 Tbic. Men.). B 
3TOT nepnoA b Pocchm npox<MBa- 

no ywe 2,4 npoi^eHra scex HeMQea 
MHpa (a TepMOHMM — 68,8 npo- 
ueHTa, B AecTpo-BeHrpHM—14,1, 
CLUA — 10,6 npoueHTd).

K 1917 r. yAenaxbiM Bec «eM- 
ues B Pocchm He h3M6Hhacr 
(1,4 nponeHTa HaceneHHR crpa- 
Hb»), a MHcneHHOcTb AOCTMrna 
noMiTH 2,5 MnH. MenoaeK. Tenept 
□Aecb 6bino cocpeAOTOMeno y>xe 
noMTM 3 npouewTa scex newyeB 
□eMHoro uiapa (b TepMaHMH — 
70 npoueHTOB. AscTpo-8eHrpHH 
— 13, CLUA — oxono 10 npo- 
UeHTOB. npH 3TOM B 1899 —1920 
rr. M3 Pocchm B CLUA bmmtpm- 
posano 150 Tbic. Henne» (oxono 
14 npoueHTOB scex neMenxMX 
nepeceneHLieB, npMÖbiBUJMX b 
CLUA). Banane MMrpauMM 
Pocchm c TepMaHMeM m 
AecTpo-BewpMeM b stm roAbi 
6bin nonojKwrenbMbiM m aoctmc 
256 Tbic. Men^ Ho MMcneHHOcTM 
HaceneHHR xeMUbi bbixoart na 
AeaRToe Mecro b Pocchm, o6or- 
nae AMTOBueB m narbitueM.

B coapeMeHHbix rpaHHuax 
CCCP K 1917 r. paccennnocb 1,8 
Mn«. HeMuea (1,1 npoueHTa Ha- 
ceneHMfl cTpawb»).

K 1920 r. B CCCP ocranocb 
TOAbixo 1,4 mah. HeMuea. Ho c 
1923 r. hx MHcneHHOcTb sAecb 
HaMana 6blcrpo pacTM (1926 r. 
--- 1,5 MAH., 1939 r. — 1,8 MAH.). 
8 TR>xenbié a71" HeMeuxoro Ha- 
ceneHMR Haiuen crpaHbi 40-e ro
Abi, KorAa MHorwe HeMUbi Bbie- 
xanx a TepMaHHio (okoao 800 
Tbic. Men.), KorAa 6bina ynpasA- 
HeHa HeMeuKaR sbtohommr m 
HeMeuKMe iKHTenM BbtceneHb» b 
eOCTOMHbie paHOHbl CCCP, MHC- 
neHHOCTb HeMnee exoab coxpa- 
TMinacb. K 50-m coa*m ohb co- 
craanRna 1,1 mah. Men., a yAenb- 
HbiM aec — 0,62 npoueHTa hb-

CYßbBA 
^EJIOBEKA
CrpaHMLlbl MCTOPUH ------------------------

>KaTb H3 noceAKa, KOTopnfi naxo- 
AHACH B 20 KM OT HOBOKy3HeU- 
Ka, OTeu BHHy>KAeH 6ha AaTb 
B3HTKy KOMCHAaHTy. riOTOMy MTO 
H 6paT (1935 roAa pojKueHHfl) 
coctoha noA KOMeHAaTypofi H 6e3 
paapemeHHH He hmca npaßa bh- 
e3H<aTb H3 noceAKa.

. . . B UIKOAe H yMHACfl Ha <OT- 
AHMHO» H nOCAC OKOHM3HHR BOCb- 
MH KAaccoB nocrynHA b FlpoKO- 
nbeBCKoe MeAHUHHCKoe yMHAHiue 
Ha 0eAbAUJepcKoe OTAeAeHHe. 
Ero H OKOHMHA B 1959 rOAy to* 
xce c OTAHMHeM, noAyMHB npaßo 
epaay nocryniiTb b mcahuhhckhä 
By3, MTO H CAeA3A, — B TOM >Ke 
roAy CTaA cTVAeHTOM /leneÖHOTO 
(paKyAbTeia ÄATaftcKoro mcah- 
UHHCKOTO HHCTHTyTa. H H 3AeCb 
yMHACfl OTAHMHO, 3KTHBHO 33HH- 
MaACH OÖlUeCTBeHHOft paÖOTOft, 
yMacTBOBaA B cTyAeHMecKOM nayM- 
HOM oömecTBe, h AeKaHOM (ao- 
UeHTOM H. r. BorAaHOBHM) 6ha 
npeACTaBAeH ha JleHHHCKyio cth- 
neHAHio, ho yBH... EMy b napT- 
KOMe cKaaaAH: «FIpeACTaBAHftTe 
Koro yroAHO, ho He HeMua. Pas
se Bee ocTaAbHHe xy>Ke ero?» 
H ero 3äCTasHAH «THHyTb» Apy- 
THX. Ho ApyrHe KaHAHASTH, He 
HeMUH, He MOTAH HOeTeHAOBaTb 
Ha 3Ty CTHneHAHJo. TorAa AexaH 
— no HaUHOHSAbHOCTH TaTapHH 
— npeACTaBHA mcha bo BTopoft 

pa3, H eAßa He 6ha 3a sto H3- 
man H3 HHCTHTyTa. CeftMac oh 
paÖoraeT 3aßeAy*oiuHM ziaöopa- 
TOpneft BHTaMHHOAOrHH HHCTHTy
Ta HHTaHHH AMH. TaK c Hauiero 
Kypca 3a inecTb aoathx act hh- 
kto He noAysaA JleHHHCKoft cth- 
neHAHH.

3a Bee luecTb Aer y Mena 6h- 
AB TOAbKO OAHa OUeHKfl <xopo- 
Luo», ho AHUlb Ha 5 Kypce noA 
AaßAeHHeM cTyAeHMecKofi oßuiecT- 
BeHOCTH MOft nopTpeT 6hah bh- 
Hy>KAeHH noMecT^Tb Ha AOCKe 
riOMeTa. He CKpoio, n 6ha paA. 
mto MeHH He yAaAOCb caomhtb. 
H H IIOMHK) Tex, KTO TaXHM o6- 
pa3OM AOM3A MeHH. Hh OAHH H3 
hhx He 6ha Ha (JjpoHTe, h ohh 
paöoTaAH Ha Ka$eApe HCTopmi 
kriCC. Ohh HeaaMeTHo yuiAH H3 

HCH3HH, HO HX H3AeBaTCAI>CTBa 
HHKorua He 3a6yuy.

B 1965 roAy fl c otahmhcm 3a- 
KOHMHJI HHCTHTyT H K8K 8KTHB- 

ceneHHR CCCP. B 1959 r. mhcao 
HeMuea yaenHMMnocb ao 1,6 mah. 
Men., H 0.74 npoueHTa.

8 CBR3M c BbiceneHHeM He- 
MeuKoro HaceneHHR b boctom- 
Hbie paMOHbi CCCP b 1940-e ro
Abi npOMSOUlAH CHAbHbie H3Me- 
HeHHR B pasMeiueHHH HeMuee. 
OcHoeHdH hx MacTb Tenepb 6bina 
cocpeAOTonena b KaaaxCTaHe. 
ripMTOx HeMuea tya« HaMancn 
y>xe B 20-e roA»»'. B 1926 r. b 
KaaaxcTane h CpeAMen A>hm 
paccennnocb oxono 4 npouew- 
Toe, a B 1939 r. — 7 npoueHTOB 
scex HeMuea CCCP. B 1959 r. 
hx AOAR 3A©cb Boapocna a© 47,3 
npoMeHra, (coöcTBeHHo b Kaaax- 
cTdHe — 40,6 npoueHTa. Ochob- 
här xacTb HeMues KaaaxcTBHa 
6bina cocpeAOTOMeHa b UennH- 
HOM Kpae (50,6 npoueHTa Bcero 
HCMeuxoro HaceneHHR pecny- 
6amkh), a TOKxe B FCbxHO-Kaaax- 
CT8HCKOM Kpae (44 npoueHTa).

Y/AeMbUjeHMe yAenbHoro aeca 
HeMuea B 1959-1979 rr. cbr3äho 
C HBMaBtUHAACR B 70-e rOAbl MX 
Bbie3AOM M3 CCCP. OAHaXO MX 
AOAR B o6iuen MMcneHHOcTM He- 
Mues B MHpe c 1920-x roAOB no 
1970-e yeenMMHnacb.B 1920 r. 
hx 6bino 3Aecb 1,7 npoueHTa 
(1,42 M3 83,5 Mnx. Men.), a b 1980 
r. — 2 npoueHTa (2,0 .m3 99,1 ,
mah. Men.).

Ecah b 1926 r. 95 npouewroa 
scex HeMuea CCCP cMKrano 
C8OHM pOAHbIM R3bFKOM HeMeU’ 
KMM, 4,4 npoueHTa — pyccKWM. 
a 0,6 npoueHTa — Apyrxe R3bi- 
KH, TO B 1979 r. HeMeUKHM CMM- 
Tann poAMbiM 57 npoueHTOB ne- 
Muea, pyccKHM — 42,6 npoueH
Ta, 0,4 npoueHTa — Apyrne (a 
OCHOBHOM yxpaMHCKMH) R3blXM.

Tax ob bi oöiuxe TeHAeHUMM mc- 
TopwKO-reonpatpKMecKOM m 3tho- 
AeMorpatpMMecKOM mctopmm He- 
Meuxoro HaceneHHR Hainen cTpa- 
Hbi c py6e>xa XVIII b. ao hsujhx 
ah ex. ßpo6neMa 3Ta sacmywH- 
Baer 6onee uinpoxoro h yrny- 
SneHHoro H3yMeHHR. Bbjkho no- 
KaaaTb ne TonbxocaM xoa stho- 
AeMorpacpMMecKMX m sTHoreo- 
rpatpHMecxHx npoueccoe, ho m 
BblflBWTb Becb KOMnAOKC npHMHH 
H (paKTOpOB, oÖycnOBHBWHX MX. 
HeoßxoAMMO oxaaarb caoeape- 
MeHHOe ueneHanpasneHHoe bo3- 
AeMCTWHe Ha xapaxrep sthx npo- 
ueccOB B HauJM ahm. Aar stoto, 
BKAHMO. Heo6xOAHMO BOCCTBHO- 
BMTb AeTOHOMHyio pecnyÖAMxy 
HeMueB rioBon>Kbfl h HeMeu«He 
aBTOHOMHbie oKpyra, coaiAöTb 
ceTb yMeÖHb« saseAeHHM, B»cnio- 
M8R Bbiciune, MTOÖbl npeXpaTHTb 
AanbHeMLUHM OTTOK HeMeu»<oro 
HaceneHHR CCCP 3a py6e>K, 
cnocoécTBoaaTb BOspoKAeHxxj 
HeMeuKoro R3bixa m xyAbTypbi m 
T- A-

HHfl KpyjKKOBeU no HHHUHaTHBe 
npo<t>eccopa, espea WapaHAH 
HcaaKOBHMa Maiycnca, Aouenra 
Hwaaa FapH(|)OBHMa ÉorAaHOBa 

H CTaBiuero no3AHee peKTopoM 
npoipeccopa Bht3ahh rlHKOAae- 
BHMa KpwKOBa 6ha ocraBAew b 
acnnpaHType npw KatpeApe 6ho- 
XHMHH- B CAOJKHHX ycAOBHHX 
(b nepBHft roA Moefi acnnpaHTy- 
pn MarycHC yexaA b TopbKOB- 
CKHfi yHHBepcHTer, a aoucht c 
roTOBoft AOKTopcKoft AHccepTa- 
UHefi — Ha aaBeAOBaHHe KaipeA- 
pofi B HjKCBCK) H BHnOAHHA K3H- 
AHAaTCKyio AHCcepTauHio h 3a- 
1UHTHA ee B CßepAAOBCKe. B 
1971 roAy no npHTAameHHio 
H. BorAaHOBa h nepeexaA b 
MjKCBCK, 3äHHA AOAHCHOCTk AO- 
ueHTa Ka(J>eApH Öhoxhmhh b Me- 
HHCTHTyTe.

3Aecb Toxce ue Bee tasako 
6hao y MeHH. ITpHiiJAOcb h 3Aecb 
nepe>KHTb HeMaAO. Ho BepHA b 
cboh cnocoÖHocTH, He TepnA yße- 
peHHOCTH H nOArOTOBHA AOKTOp- 
CKyio AHCcepTauHio no öhoxhmhh. 
3auiHTHA ee b Mockbc b 1987 ro
Ay.

B HACTOflUJEE BPEMH h 
HSÖpaH Ha AOAiKHOCTb npo(|)ecco- 
pa KacpeApH Öhoxhmhh, ho aase- 
AOBaHHe noA BonpocoM — He 
noroMy ah, mto neMeu? .. Mwe, 
OMeBHAHO, OnHTb npHACTCH CHHTb- 
CH c MecTa, mto6h nonyMHTb pa- 
6oTy rAe-TO b ApyroM Meere. 
He noTOMy ah, mto h He aoms? 
He noTOMy ah, mto y Hac, HeM
ueB, HCT CBOeft bbtohomhh? H 
TaKOe OTHouieHHe B nepHOA ne- 
peCTpOfiKHl..

KorAa B 1984 roAy h npeA- 
CT8BHA peayAbTaTH CBOHX HayM- 
HHX HCCAeAOBaHUft B OpTKOMHTCT 
coBMecTHoro CCCP h CUP ohm- 
no3HyMa, cooTBeTCTByKHUHe opra- 
HH IlOpeKOMeHAOBaAH peKTOpy h 
npopeKTopy cKpHTb ot mchh 
npnuieauiHft H3 Mockbh ot axa- 
AeMHKa C. E. CeBepHHa AOKy- 
MeHT, nOATBep>KAaiOLUHfi, mto h 
BKAIOMeH B MHCAO yMHCTHHKOB H 
Mory exaTb b JlefinuHr. MeHH, 
KOHeMHO, He nycTHAH. He nycru- 
AH MeHH H no npHrAaiueHHK) 
MOero KOAAeCH ÖHOXHMHKa H3 
rjjp Bbi30H 6biA ot HMeHH npa- 
BHTCAbCTBa raP H 9TO HeCMOT. 
pH Ha TO, MTO H HHKaKOro AO-

<<DpoHHAiua(|)T»-90 
OBLUECTBEHHO- 
nOJIHTHHECKAH )KW3Hb 
B CTPAHE H 3A 
PYBEXOM, nPOBJlEMbl 
KAUHHAJlbHOFI 
nEPECTPOHKW HAUJEH 
XH3HH, HEMEUKAH 
COBETCKAH 
JIWTEPATyPA, HCTOPHH, 
KyJlbTyPA, TPAAHLIHH 
H OBblHAH COBETCKWX 
HEMUEB; FlHCbMA 
MHTATEJIEH; I1ECHH, 
HOTbl; UJBAHKW, 
IOMOPECKH, CKETHH, 
OEJIbETOHbl... 
ECJIH Bbl XOTHTE 
nOCTOHHHO MHTATb
MATEPHAJIbl 3THX 
PA3JIEJ1OB, 
BbinHCblBAHTE 
«OPOHHÄlUAOT».
Taaera peryAnpno bmxoäht 
co cneunaAbHbiM 
npHAoxeHHeM wa pyccKOM 
H3UKe, rAe neMaraioTCH 
caMbie aKTyaAbHbie h 
npoÖAeMHbie MaTepnanbi. 
rioATBepxAeHHe TOMy — 

ceroAHHUJHHft BbinycK.

nOflnHCKA (B TOM
HHCJIE KOJUIEKTHBHAfl) 
nPHHHMAETCfl BO 
BCEX OTJIEJIEHH5IX 
«COIOSnEMATH» 
CTPAHbl.
HHHEKC TA3ETbi HO
COK)3HOMy KATAJIOry 
65414.
nO/jnHCHAfl UEHA HA 
roa - 6,60 pyß.

HAIIIAACb
CECTPA
Aoporan peAaKunnl
Bonbiuoe bam cnacHÖo 3a 

nyönHKauHK) Moero oöbRs- 
neHHH no poaucKy 6paTbe>, 
M cecTep Meccepne (nwcbMO 
6bino onyönwKOBaHO 24 
HIOHR, «äJpOHHAWaepT»
N2 122). Snaroflapn böm wa- 
mnacb mor cecTpa, Koropyio 
R He BHflena oohtm 50 neT. 
Eine paa öonbuioe enaewöo 
□a BHHMaHwe.

C ysaxeHHeM
K>. M. KMPbflH (ao 3aMy- 

wecTBa MECCEPJ1E).
3anopoN<CKaR oßnaerb

nycxa k ceKperHoft HH^opMauHii 
HHKorAa He hmca h, npHswaTbCH, 
He XeA3K) HMCTb.

BoAee Toro, nocAe stoto BCKpw- 
BaAH MOH HHCbMa, onpauiHBa- 
AH KOAAer H flaxKe cryAeHTOB, 
HHTepecoBaAHCb, He roaopio ah 
H Ha CBOHX AeKUHHX KpaMOAy. 
JllOAH rOBOpHAH HM, a nOTOM H 
MHe, MTO H xopouio 3H3IO CBOe 
AeAO, noAbsyiocb ysaxeHHeM 
corpyAHHKOB H cryAeHTOB, mto 
CAeAHTb 3a MHoft Her cMWCAa.

A KOTA8 H OÖpaTHACH C X3A0- 
6ofl B KOMHTeT napTKOHTpOAH 
UK KFICC Ha Heo6ocHOBaHHuft 
OTK33 KOMaHAHpOBaTb B TJ1P, 
MeHH BbiaaaAH b ynpaBAeHHe 
KTB H cKaaaAH: «BaM OTKasaAH 
npsBHAbHo. A ecAH He yftMerecb, 
coo6iuhm Ha paöory h Bame npe- 
öbiBaHHe B HHCTHTyre 6yAer noc- 
TaBAeHO noA Bonpoc».

... MOH OTEU (oh yMep b 
1980 roAy) fopahach tcm, mto 
hh paay we chaca b TiopbMe, He 
CMHT8H TpyAapMHH, HHKOTAa He 
xaATypHA, BcerAa xha toabko 
Ha MecTHO 3apa6oTaHHbift pyÖAb. 
To xe OH npHBHBBA H CBOHM 
AeTHM. «TepneHHe, boah h rpy- 
AOAIOÖHe — BOT BaiUH KO3bipH», 
— roBopHA oh. 3th KaMecTBa, 
npHcymne MoeMy napoAy, — ra- 
paHTHH TOTO, MTO Mbl CnOCOÖHU 
BO3pOAHTb Haiuy HaUHOHaAbHyiO 
rocyuapcTBeHHOCTb.

BoCCO3A8Tb aBTOHOMHK) H^M- 
UeB UoBOAXbR — CBHTaH OÖH- 
3aHHOCTb HblHeUTHerO pyKOBOACT- 
Ba CTpaHbl. TOAbKO 9TOT UI3F 
CMOXeT JJeUJHTb HCTOpHMeCKHfi 
Bonpoc, BOCcraHOBHTb cnpaBCA- 
AHBOCTb H nepeA BCeM MupOM 
nOAHOCTbiO peaÖHAHTHpOBBTb 
Hac, COBCTCKHX HeMUeB.

Mbl OTCTpOHM HaiUH TOpOAa H 
ceAa. 3 yaepeH, HaM noMoryr Apy
rHe HapoAbi, noMoryT Bee Mecr- 
Hbie AlOAH. yöeXAeH, MTO TOAbKO 
BO3pt>XAeHHe aBTOHOMHK CHOCOÖ- 

■HO npHOCTaHOBHTb 9MHrpaUHK) B 
<PPT, HO3BOAHT MOeMy MHOTOCT- 
paAaAbHOMy Hapouy oÖpecTH 
noAAHHHoe paßeHCTBo B cocraße 
CCCP.

3 roTOB yMacTBOBaTb b aioöoA 
HHHUHaTHBHoft rpynne no 
BOCCTaHOBAeHHK) 8BTOHOMHH 
Totob ÖpociiTb HacHxeHHoe Mec- 
To, cuaTb KBaprupy h xhtb b 
öapaxe, ho 3Harb, mto h cAyxy 
CBoeMy napoAy, KOTopuM h rop- 
AHACH Aaxe TorAa, kotab 6biTb 
HCMUeM 3H3MHAO AHlUHTb CeÖH 
npaaa yMHTbcn, aaHRTb KaKyio- 
tu pyKOBOAfliuyio äoaxhoctb. y 
mchh xeHa apaM, AOMb 3aKaHM><- 
BaeT By3, Cun UJKOAbHHK, H BCe 
Mbl TOTOBbl Ha AHUieHHH BO HMH 
CBHTOft UeAH — BO3BpaiUeHHH 
Manoft POAHHbl.

Bhktop JIHJLEP, 
AOKTOp MeAHUHHCKHX liayK.

r. WxeBCK

cyfl ß bin b

PaccKaxy o coöhthh, Koropoe ao chx nop npHMHHRer mhc Ay- 
uieBHyio ÖOAb. 3to npoH3Ouino b Gespane 1943 roAa b eene Ho- 
BOAbHOM HOBOCHÖHpCKOft OÖAaCTH, KyA3 H HeaaAOArO AO 9TOTO 
BepHyACH paHeHHM c (JipoHTa h rAe CHOBa, KaK h ao boAhh, npeno- 
AasaA HeMeuKHft r3hk b cpeAHeft uiKone.

KorAa oh anepBbie Haaen 
MHAHUeftCKyK) CpOpMy H BblUleA 
Ha yAHUbi poAHoro UeAHHorpa- 
Aa, c HHM npoH3omeA Ka3yc. 
Bbiao 9T0 no BecHe b bmxoahoA 
AeHb, Ha yAHuax bo bcio mna 
TOprOBAH, H (pOTOrpatp CHHM3A 
OTHtOAb He TOAbKO TOpHCeCTBCH- 
Hue ciojKerbi. MoAOAOMy mhah- 
UHOHepy noKaaanocb bto noAO- 
3pMTeAbRWM H ÖM — 'K TOMy C 
BonpocoM: «Kto paapeuiHA?..» 
Ox, H CMeflAHCb OHH, KOFAa 
BCTpeTHAHCb BHOBb HCTbipe roAa 
cnycTR.

HmCHHO TaKOft CTaM CAyiKÖM 
y BOAHTeAR-MHAHUHOHepa 3Ay- 
apAa UlTepKeAR. Bcero Merupe 
roAa, a y*e 20 ÖAaroAapHocTeft 
no CAyjKÖe. Toabko 26 act ot 
poAy. a ywe HarpaxAeH opue- 
HOM KpacHoft 3bC3AW.

4>oto lOpHR KA3AKOBA

racipojiH Teaipa
H3 ÂJlMa-ÂTbl

PaöOMHe TacrpoAH — tsk 
moxho oxapaKTepH3OBaTb npe- 
ÖbiBaHHe B 3anaAHO-repMaH- 
CKOM ropoAe YAbMe HeMeuKoro 
Tearpa H3 AAMa-Aru, Bnepßbie 
npHexaBuiero b «DPT. Yabm h3- 
BecreH CBoeft rearpaAbHoft axa- 
AeMHefi, rAe peryAHpwo npoBo- 
AHTCH BCTpeMH C ApaMaTHMCCKH- 
MH KOAAeKTHBaMH pa3AHMHblX 
erpan, BbicTynaiouiHMH nepeA 
3pHTeAHMH Ha HeMeUKOM H3bTKe. 
OcHOBHoe BpeMH ÖOAee copoxa 
apTHCTOB H3 CCCP HOCBHTHT 
H3yMeHHio cueHHMecKoro onura 
KOAAer H3 0Pr, oco6eHHocTefi 
pa6oTbi pexHccepOB h aKiepoB c 
TeKCTaMH Ha HeMeUKOM H3bIKe.

Tearp H3 AAMa-Äru noKaxer 
B yAbMe H OAHy H3 CBOHX HOCTa- 
HOBOK — cneKTaKAb no anHMec- 
Koft ApaMe coBeTCKoro ApaMa- 
Typra BuKropa XaftHua «Ha 
BOAHäX CTOAeTHft».

Tocreft b Yabmc BcrperHAH 
C ÖOAbUlHM HHTepeCOM. XlHpeK- 
Top rearpaAbHoft anaAeMHH Xa- 
paAbA UlHaftAep paccMarpHBaer 
npeöbiBaHHe apTHCTHNecKoro koa- 
AeKTHBa H3 AAM8-ATbI K3K MHO- 
rooöeiuaiomee HanaAo AaAbHeft- 
uiero coTpyAHHHecTBa. FlpHe3A b 
0PT coBeTCKoro HeMeuKoro re- 
arpa, oTMeMaeT raaeTa «Becr- 
(peAHiue pyHAiuay», rearpaAb- 
Hbie cneunaAHCTbi «DPT cMHTaiOT 
COÖblTHeM, pOXAeHHblM BpeMe- 
HCM TAaCHOCTH B CCCP.

(TACC).

OAHaxAH BeqepoM ceKperapb 
HapoAHoro cyAa npHUiAa ko MHe 
Ha KBapTHpy h nonpocHAa mchh 
npHHTH ua cyA b KanecTBe ne- 
peBOAMHKa.

— A Koro ÖyAyT cyAHTb? — 
cnpocHA R.

— OAHy HeMKy 3a Kpaxy 
KOAXO3HOTO 3epHa, — OTBCMBAa 
oHa.

3to Bbi3BaAo bo MHe TpeBOry 
H öecnoKoficTBo. HeAO b tom, 
MTO H K COBeTCKHM HCMU3M 
BcerAa othochach c ÖOAbiuoft 
CHMnaTHefi. y Moero orua ÖHAa 
öoAbuian ceMbH, ceMb Aerefi, h h 
BOcnHTbiBaACH y cBoero ahah, 
KOTopuft AOAroe BpeMH 6ha b 
TepMaHHH, cboöoaho tobopha 
no-HeMeuKH h 6ha xenar Ha 
coBeTCKofi HeMKe. B ero ceMbe 
FOBOpHAH HO-HeMeUKH, HayMHAH 
H MCHH.

HeMeUKHfi H3HK OTKpHA MHe 
Aopory B AHHFBHCTHKy. Ha 
(ppoHTe H 6ua BoeHHHM nepe- 
BOAMHKOM B IXITaÖe AHBH3HH, 
BXOAHBUieft B 16-K) apMHio K. K. 
PoKOCCOBCKOrO.

H bot Tenepb h noiuen na 
CyA', KOTopuft COCTORACH' B KOA- 
XO3HOft KOHTOpe, HOAHOft HapO- 
Ay.

H K8KOBO xe ÖHAO MOe yAHB- 
AeHHe, CMeuiaHHoe c HcnyroM, 
KorAa H B noAcyAHMoft, oxpa- 
HHeMOft ABy.MH MHAHUHOHepaMH, 
y3H3A KOAXO3HHUy ClO3aHHy 
LLImhat. Ona 6biAa cocAana b 
HanaAe boühh b JJoBOAbHoe H3 
pa3orHaHHoft Ctsahhum pec- 
nyÖAHKH HeMueB riOBOAXbH, 
paayMeeTCH, pasAyneHHan c My- 
xeM, KOToporo yrnaAH KyAa-To 
na ceßep.

Ha (jipOHTe OCKOAKOM CHapH- 
Aa H 6ha paHeH b roAOBy, OHa 
y MCHH CHAbHO 6OAeA3. ClO3aH- 
na UImhat xHAa no coceACTBy 
C MOeft XO3HftKOft, y KOTOpoft H 
CTOHA Ha KBapTHpe, npHHOCHAa 
MHe OTBäp H3 TpaB H 3aCT3B- 
AHAa mchh nHTb ero. FIocAe 
3TOFO MHe craHOBHAOcb Aene.

H Tenepb h bctpcthach c Heft 
KaK c npecTynHHUeft. y Hee 6h- 
ao ABoe Aerefi: oahoä acbomkc 
6hao act 14, Apyroft, xpoMofi 
— act 10. jjeTH nyxAH ot ro- 
AOA8 H OHa, H3ÖOAeBUIHCb 38 
hhx Ayuioft, oöeayMeB ot ornan- 
HHH, B3HA8 H3 K0AX03H0T0 
aM6apa, rAe paÖoraAa, 2 Kr 
3epHa, HacunaB ero b KapuaH 
noAyiuyÖKa.

KAaAOBlUHK E(|)HM riOAHH- 
CKHft, KpaCHOpOXHft, KpeDKHH, 
K8K Ay6, MeAOBCK, CaM AOBKO 
KpaBUiHft 3epHO H3 aMÖapa, 3a- 
AepxaA CioaaHHy, oökckba ee, 
H3i>HA KpaAeHoe aepHO h HanH- 
caA 3aHBAeHHe b «HapoAHHft» 
cyA-

CyAbH HHKOAaft FlerpoB, 
nbioiuHft, oÖpioaruiHft mcaobck, 
3H3BUlHft MCHH, ÖHA OMCHb He- 
AOBOAeH MOHM nepeBOAOM.

— Bh nepeaoAMHK hah babo- 
K8T? — pa3ApaxeHHO cnpauiH- 
B8A OH MeHH.

— H nepeBOAMHK, — TBepAo 
OTBenaA h, — ho bh xothtc h3 
MCHH CAeAaTb 3BepH. W3 3TOFO 
y Bac HHMero He noAyMHTCH.

— Toxe MHe 4>pohtobhk| — 
npeapHTeAbHo peaiOMHpoBaA 
CyAbH.

Ohi rpy6o AonpauiHBaA noA- 
cyAHMyio, H B CBoeM nepeBOAe 
CMHruaA ero rpy6ocTb h MyBCT- 
BOB3A. MTO 3TO HC HapOAHHÜ 

cyA, a y33KOHeHHan paenpasa 
HaA HecMacTHofi xeHiUHHofi. K 
H, KaK Mor, cnacaA ee.

Kohcmho, cnacTH He mot: 
ClO3aHHy npHFOBOpHAH K 8-MH 
roAaM AHUieHHH cboöoah. riepe- 
BeAH npHroBop cyAbH Ha we- 
MeUKHft H3HK, H 33HBHA npo- 
recT. CyAbH yAaAHA mchh H3 
3ana cyAa.

A Ha Apyrofi AeHb mchh bu3- 
B3AH B ZlOBOAbHeHCKHft paftOT- 
AeA HKBJI. KaHHTaH BopoHUOB 
CKaaaA MHe cypoBO:

— Ha nepBHft pa3 ksk (JipoH- 
TOBHKy H npoiuaio BaM aWTHCO- 
BercKyio bhxoaky, ho b Apyroft 
pa3 npHBAeKy k yroAOBHofi ot- 
BerCTBeHHOCTH.

rionyBCTBOBaB BO MHe BHyT- 
paHHee conpoTHBAeHHe, oh h33h. 
AareAbHo 3aroBopHA:

— riofiMHTe, 3epHo npeAH«3- 
HaMeHO HaiUHM aoÖaccthhm 3a- 
UlHTHHKaM pOAHHH, 3 3T3 HCMKa 
pacxHiuaAa ero, tcm cbmhm 
ocAaÖAHH Hauiy CosercKyio Ap
MHio.

— Ho y Hee xe yMHpanw 
AeTH c roAOÄa.

— FIpexpaTHTe 3TH paaroBop- 
mhkhI — oöopßaA OH MeHH H 
HeAOBOAbHO 6pocHA: — Moxere 
HATH, noroBopHM B Apyroft pa3.

H, paCCTpOeHHHfi, BHUieA H3 
mhahuhh h nouieA k CBoeMy 
Apyry-4>poHTOBHKy Haany Ho- 
BHKOBy. C HHM Mbl nOUlAH B 
ÜOBOAbHeHCKHÜ pafiwCnOAKOM H 
yCTpOHAH OCHpOTeBUlHX Aerefi 
ClO3aHHbl IIImhat b äctckhA 
AOM.

KanHTaH BopoHUOB cAepxan 
CBOe CAOBO. Bbl3BaA MeHH K 
ce6e B Apyrofi paa, apecTOBaA 
H npenpoBOAHA b ÖMCKyio BHy- 
TpeHHKHO TiopbMy. Oh H3U1CA 
CBHAeTCAeft, Aßyx yMHTeAbHHU 
cpeAHeft uiKöAbi, KOTopwe 6hah 
na cyAe CioaaHHbi LIImhat, yc- 
ycMOTpeBUiHx B MoeM nepeBOAe, 
B MOeM COMyBCTBHH K HCCM3CT- 
Hoft xemuHHe aHTHCOBeTCKyio 
arHTauHK).

B OmckoS BHyrpeHHeft Tiopb
Me mchh npoAepxaAH Merupe 
MecHua, ho He hsuiah cocraaa 
npecTyuAeHHH h ocboöoahah.

BcKope H CHOBa 6ha na 
(JipoHTe B KaMecTBe BoeHHOro 
nepeBOAMHKa.

FIocAe BOfiHH HeCKOAbKO pa3 
ÖHA B HOBOAbHOM, HO T3K HH- 
Hero H He y3HaA o cyAböe Ck>- 
3aHHH UImhat h ee Aerefi. Hh- 
kto HHMero He 3HHA.

...fl paccKaaan npo stot th- 
xeAHft CAyMafi He noroMy, mto 
xoTeA noKaaaTb cbokj Aoöpory, 
a noTOMy, mto HacroHiuan 
XH3Hb, KOTOpofi, BO3MOXHO, H 
XHA B To cypoßoe BpeMH H KO- 
TOpofi XHAH MHOTHe COBCTCKHC 
AioAH, nepexHBuiHe Bofiny, cra- 
AHHH3M, nepHOA 33CTOH, COCTOHT 
H3 MHAOCepAHH H COCTpaAaHHH. 
Ecah H3 cepAUa neAoseKa yxo- 
AHT MHAOCepAHe, TO HaCTOHUjaH 
xH3Hb npeKpamaeTCH, ksk npe- 
KpamaeTCH XH3Hb peKH, H3 ko- 
Topoft yuina boas.

Mwe, CTapoMy MeAOBeKy, sto 
OMeHb noHHTHO. 3ry HacTOH- 
myiO XH3Hb H8AO BCe BpeMH, B 
AioÖHx ycAOBHHX, öepeMb H pa3- 
BHBaTb H TOBOpHTb O Heft.

TorAa mh He öyAeM AyuiHTb 
Apyryio xH3Hb.

AneKccft [1EPEBEPHH, 
nepeBOAMHK, hhbbaha boAhh, 
seTepaH rpyua.
HoBocHÖHpcKan oöaacTb.

CpeAH Tex, KTO Ayuioft 
öoneeT 3a acab poAHoro 
KOAAeKTHBa, cTapaeTCR 
paöOTHTb Öe3 öpaKOB h 
HapyuieHHfi TpyAOBofi ahc- 
UHHAHHH b aokomothbhom 
aeno KyuiMypyH Kycra- 
HaAcKoro otacachhr U.e- 
ahhhoA xene3Hoft aoporn 
Ha3HBaK)T MaiUHHHCTa Ma- 
HeBpOBOrO A0K0M0THB3 
BAaAHMHpa <t>eAR. Paöo- 
TaR B Aeno c 1969 roAa, 
oh H3 roAa B roA coBep- 
uieHCTByeT CBoe npoijiec- 
CHOHaAbHOe MaCTepCTBO. 
B TpyAHyio MHHyry oh 
BcerAa npwAer Ha noMomb 
TosapHUiaM, 3a mto ero 
ysaxaiOT b KonneKTHae.

4>oto H. rpR3HOBa.



27. Juli 1989 < M 143 (6 021) ♦

Freundschaft

Das Buch und die Entwicklung 
der nationalen Kultur

lElne unschätzbare Rolle In der 
Entwicklung der nationalen Kul
turen spielt das Buch. An entle
genen Orten, wo aus sozialökono
mischen Gründen der Einzelbuch
handel mit seiner großen Aus
wahl an Literatur fehlt, wird der 
Bedarf an Büchern durch die 
Buchhandlungen „Bücher per 
Post" gedeckt.

Der Vorteil dieser Buchhand
lungen besteht darin, daß hier 
immer sowohl eine große Aus
wahl von Neuerscheinungen vor
handen Ist. als auch Bücher, die 
.vor Jahren herausgegeben wor
den sind, was in gewöhnlichen 
Buchhandlungen selten vorkommt. 
Das Niveau der materiell -techni

schen Basis des Elnzelbuchhan- 
dels Ist vorläufig noch niedrig, 
deshalb nehmen Tausende Bü
cherfreunde unseres Landes die 
Dienstleistungen der Buchhand
lungen „Bücher per Post" gern 
in Anspruch.

Unsere Buchhandlung spezlall 
slert sich auf die Verbreitung 
von Büchern unserer Republik- 
verlage in russischer. kasachi
scher. deutscher. koreanischer 
und uigurischer Sprachen in al
len Regionen unseres Landes und 
der Ausgaben, die In anderen Re
publiken erscheinen. besonders 
gesellschaftspolitischer. wissen
schaftlich-technischer. landwirt
schaftlicher. medizinischer usw. 
Literatur.

In letzter Zelt hat sich bei un
seren, Lesern die Nachfrage nach 
Büchern verschiedener Völker 
der UdSSR ziemlich vergrößert. 
Das ist auch verständlich. Im 
Lande werden Bücher In 65 
Sprachen der Völker der UdSSR 
herausgegeben, in Kasachstan In 
fünf Sprachen.

Um den Kreis unserer Kunden 
zu erweitern, hatten wir In die 
Zeitungen „Kasachstan s k a J a 
Prawda", „Sozlallstlk Kasach
stan". „Lenin kitschd". „Freund
schaft* und „Kommunlsm tugl" 
Inserate über die sich lm Druck 
befindende, und schon vorhande
ne Literatur veröffentlicht. Die 
Resultate übertrafen alle unsere

Diesen Klub besuchen nur Frauen. Ihrer 
sind es über 40. Jelena Worobjowa ist Apparate, 
arbeiterin der Produktionsvereinigung „Chim- 
prom", Swetlana Andrejewa — Bauarbeiterin, 
Gauchar Tolendijewa — Pädagoge, Jelena Jabs 
— Ärztin, Natalie Popowa — Meister der 
Möbelfabrik, Margarita Koslowa — Studentin, 
Antonina Kirijenko — Rentnerin. Diese Men
schen haben ein gemeinsames Hobby — sie 
fühlen sich von der angewandten Kunst ange
sprochen. Ihren Klub benannten sie „Iskusniza" 
(Meisterin).

Er ist vor zwei Jahren im Kulturpalast der

Produktionsvereinigung „Chimprom" in«D$ham- 
bul gegründet worden, aber unter den Ein
wohnern des Gebiefszentrums schon gut be
kannt. „Schuld" daran sind die Auktionen, die 
von den Klubaktivisten nicht nur im Kulfurpa- 
last, sondern in den Werkhallen veranstaltet 
werden.

Unsere Bilder: Der Unterricht im Klub; 
Swetlana Salocha, Bachyt Nuralijewa und Irina 
Barabasch (v.l.n.r), Arbeiterinnen des Kultur
palastes der Produktionsvereinigung „Chim
prom", bereiten handgefertigte Erzeugnisse 
zur Ausstellung vor. Foto: KasTAG

Vorkommnis in der Rayonpoliklinik
..Ein schweres Unglück hat un

sere Familie getroffen. Am 31 
März 1989 Ist In der Rayonpoli- 
klinlk Jessll am Empfangszimmer 
des Arztes mein Mann gestor
ben..."

(Aus dem Brief einer Einwoh
nerin der Stadt Jessll Lydia Flchs 
an das Korrespondentenbüro der 
..Freundschaft" In Zellnograd).

Der Fall, von dem Lydia Flchs 
berichtet, ist fürwahr etwas Be
sonderes. Den Mann kann man 
tatsächlich nicht mehr lebendig 
machen. Wie konnte jedoch so et
was geschehen?...

Jeden Tag kommen in die Po
liklinik Jessll viele Menschen 
mit Ihren Leiden und Gebre
chen). Nicht nur aus der Stadt 
Jessll. Hierher kommen Kranke 
aus zahlreichen Dörfern des Ray
ons, Hier entstehen oft lange 
Schlangen. In den Korridoren 
kann man sich nur mit Mühe 
durchzwängen. An den Sprech
zimmern stehen die Kranken In 
Erwartung der Aufnahme. Raum
mangel. Gedränge und die sticki
ge Luft wirken deprimierend auf 
diejenigen, die hier stundenlang 
auf die Aufnahme warten müs
sen. Da soll es niemand wunder 
nehmen, daß die Schwachen und 
Schwerkranken manchmal das 
Bewußtsein verlieren.

Ebenso wartete hier der Arbei
ter Klelmens Flchs ^us dem Konv 
blnat für Baustoffe und Konstruk
tionen am letzten Tage seines 
Lebens. Er gehörte nicht mehr zu 
den Jüngsten. Im Kombinat hat 
er rund 30 Jahre lang gearbeitet. 
Nur sehr selten konsultierte er 

Erwartungen. Aus allen Enden 
unseres Landes lief ein Strom 
von Bestellungen ein. Die Ver
fasser der Briefe baten uns, sie 
als ständige Käufer anzusehen 
und ihnen Literatur zu schlk- 
ken.

.Els kamen auch Briefe aus der 
DDR und aus Österreich mit der 
Bitte, ihnen schöngeistige Lite
ratur in deutscher Sprache zu 
schicken. Die Sowjetmenschen, 
die deutsch lesen, interessieren 
sich besonders für das Buch „Le. 
bendlges Erbe" von Konstantin 
Ehrlich, in dem der Autor die 
nationale Eigenart und den Inter
nationalen Charakter der Kultur 
der Sowjetdeutschen betrachtet. 
Für die kleinen Bücherfreunde 
halben ihre Eltern indische, talti- 
sche Märchen sowie Märchen 
der Völker Kasachstans in deut
scher Übersetzung bestellt Unse
re ständigen Kunden erwarten 
mit Ungeduld den neuen Publi- 
katlonsplan des Verlags „Ka
sachstan", um sich rechtzeitig die 
deutschen Neuerscheinungen zu 
bestellen. Bel uns treffen auch 
Bestellungen aus zahlreichen Bü
chereien ein. unter anderem aus 
der Bibliothek der Akademie 
der Wissenschaften der UdSSR, 
aus der Saltykow-Schtschedrln- 
Blbliothek und aus der Staatli
chen UnlonsblbHothek für fremd
sprachige Literatur.

Das zeugt von der zunehmen
den Nachfrage nach den Ausga
ben der Verlage Kasachstans. Zur 
Zelt zählt die Kartei der Buch
handlung mehr als 5 000 ständi
ge Bezieher. Sie wenden sich an 
uns nicht nur mit der Bitte, ih
nen diese oder Jene Bücher zu 
schicken, sondern auch mit Fra
gen. die sich auf den Bücherhan
dei nicht beziehen, z. B. ihnen 
einen Lehrer der kasachischen 
Sprache zu empfehlen. In sol
chen Fällen leistet man uns nach 
Kräften Hilfe.

Aber die wichtigsten sozialen 
Funktionen der Buchhandlung 
sind die Befriedigung der geisti
gen Bedürfnisse der Kunden, die 

einen Arzt. Aber Mitte März war 
Ihm recht unwohl, und er ging 
In Idle Poliklinik. Die Ärztin Mer- 
wet Abischewa, bei der er war, 
stellte die Diagnose: chronische 
Bronchitis, Verschlimmerung. Er 
wurde Ins Krankenhaus eingewie
sen. Wegen Platzmangel wurde 
er erst am nächsten Tage einge
liefert. Zuerst kam er auf ein 
Bett Im Korridor, dann bekam 
er ein Bett In einem Krankenzim
mer.

Der behandelnde Arzt Anatoll 
SudllkowskJ unterließ Jegliche 
weitere Untersuchung und Heß es 
bei der einmal gestellten Diagno
se bewenden. Er bestätigte sie 
einfach und begann den Mann 
mit Antibiotika zu behandeln. 
Nach einer Woche wurde Kle
mens Flchs gesund geschrieben. 
Doch als er In den Betrieb kam, 
war ihm wieder schlecht. Darauf
hin. suchte er erneut die Polikli
nik auf. Dort kam er schon nicht 
mehr lebendig heraus. Die Au
topsie konstatierte als Todesursa
che Myokardinfarkt und Kardio
sklerose.

Das ist. das Wesentliche des 
Geschehens.

Und da erhebt sich sofort eine 
Reihe von Fragen. Wie wunde die 
falsche Diagnose gestellt. Und 
kann man eine chronische Bron
chitis. wie es die Arzte doch fest- 
gestellt hatten.' Im Verlaufe von 
nur einer Woche aushellen? War
um wurde dem Mann nicht sofort 
Hilfe erwiesen, als er das Bewußt
sein verloren hatte? Wer kann 
schon dafür bürgen, daß sich sol
ches nicht bei anderen wieder
holt.

Ermittlung der Nachfrage und 
die Bestimmung der optimalen 
Bestellungen In allen Bereichen 
der Druckausgaben sowie die Sor
ge dafür, daß sie an den Mann 
kommen.

Zusätallchen Stoff zur Ermitt
lung der Nachfrage bietet der 
Strom von Briefen, der nach der 
Information über erschienen Bü
cher im Lande, die wir beständig 
in den Zeitungen „Knlshnoje 
dbosrenlje". „Kltap Sharschys- 
sy", „Drug tschitatelja" bringen, 
von den Bücherfreunden einläuft. 
Wenn wir die Nachfrage nach 
diesem oder Jenem Buch nicht 
befriedigen können, so wenden 
wir uns an höherstehende Buch- 
handelorganlsatlonen. machen zu
sätzliche Bestellungen, sammeln 
die Reste der nicht realisierten 
Bücher. Wir führen ein Buch der 
unbefriedigten Literaturnachfra
ge. 1988—89 sind fast alle Wün
sche der Käufer von den Verle
gern berücksichtigt worden. Ein 
Teil dieser Bücher ist schon er
schienen.

Zur Zeit beträgt die Gesamt
fläche der Buchhandlung 260 
Quadratmeter, der Warenumsatz 
hat sich in den letzten drei Jah
ren fast verdoppelt. Nach den 
vorgelegten Kalkulationsnormen 
der Betriebsfläche für die Buch
handlungen „Bücher per Post" 
empfiehlt das Institut „Glpro- 
nilpolygnaph" zwei bis vier Qu
adratmeter auf 1 000 Rubel Wa
renumsatz, bei uns aber kommt 
auf nur einen Quadratmeter Be- 
tnlebsfUäche 2 000 Rubel Waren
umsatz. Das ist einer der Haupt
gründe. der die Entwicklung des 
Handels „Bücher per Post" 
hemmt. Auch können wir der 
Stadtbevölkerung keine zusätzli
chen Dienste leisten, während das 
In anderen Städten des Landes, 
z. B. in Kiew. Minsk. Rostow, 
schon erfolgreich praktiziert wird.

Wegen Mangel an Betriebsflä
che ist es leider unmöglich, die 
kleine Mechanisierung, die Re
chentechnik enzuführen. Die Er
weiterung der Betriebsfläche der 
Buchhandlung würde es ermögli

Im Empfangszimmer der Leiterin 
der Poliklinik Nadeshda Kudrjaw
zewa fand ein langes Gespräch 
mit den Ärzten statt, die so oder 
anders an dem unheilvollen Fall 
tellhatten. Die Ärzte Merwet Abi
schewa. Anatoll Sudllkowski und 
die Leiterin selbst konnten es gar 
nicht verneinen, daß dies ein
außerordentlicher Fall sei. Zu
gleich behaupteten sie, daß sie
daran praktisch keine Schuld
tragen.

Ist dem denn In der Tat so? Da 
sei zuerst die Diagnose erwähnt, 
gemäß der Klemens Flchs.behan- 
delt wurde. Sie wurde formal, 
ohne ernsthafte und exakte Un
tersuchung des Kranken gestellt, 
wie das die moderne Medizin for
dert. Hier bin Ich mit den Ärz
ten einverstanden, daß Myokard
infarkt nicht so einfach zu er
kennen Ist. Hätte man Jedoch das 
Elektrokardlogr a m m gemacht, 
wäre Ihnen gleich klar gewesen, 
daß das Herz krank ist. Dem
entsprechend hätte auch die Be
handlung sein sollen. Doch dar
um hat sich niemand bemüht. Das 
sollte man.lbei Menschen über 40 
Jahre immer tun. sobald sie Ins 
Krankenhaus kommen, unabhän
gig von der gestellten Diagnose.

Der behandelnde Arzt Anatoll 
Suldllkowskl wurde gefragt:

„Warum wurde die Behand
lung des Krartken Flchs abgebro
chen? Bei der Diagnose chroni
sche Bronchitis sollte die Be
handlungsdauer mindestens zwei 
bis drei Wochen lang währen, 
nicht wahr?"

.Darauf antwortete er.

chen, die vorhandenen Reserven 
restlos auszunutzen und In den 
kommenden zwei bis drei Jahren 
den Jahresplan des Warenumsat
zes auf 1 bis 1.5 Millionen Ru
bel zu vergrößern

Bevor wilr diese akuten Proble
me nicht lösen, können wir die 
von der XIX, Parteikonferenz ge. 
stellten Aufgaben nicht erfüllen. 
In ihrer „Resolution über die 
zwlschennatlonalen Beziehungen" 
heißt es: „Man muß mehr Sorge 
tragen um das aktive Funktio
nieren der nationalen Sprachen 
in verschiedenen Bereichen des 
staatlichen, gesellschaftlichen Le
bens".

Im Jahr 1990 erscheinen lm 
Verlag „Kasachstan" folgende 
Bücher:

Konstantin Ehrlich. Lebendiges 
Erbe. Aufzeichnungen zur Sled- 
lungsgeographJe und Kulturge
schichte der Deutschen In Ruß
land und In der Sowjetunion. 2. 
verbesserte und ergänzte Ausga 
be. Illustriert mit Dokumentar- 
materlaHen.

Peter Hermann, Joseph Göß
nitz. Marlental-Sowjetskoje. Sel
ben aus der Geschichte. 2. Aus
gabe.

Die lichte Gestalt des Batyrs 
/Auswahl: Sch. Imanow, Ch. Ma- 
danow/.

Dein Platz jm Umgestaltlungs- 
prozeß (Auswahl: Jakob Gerner).

Der Weg zum Sieg (Auswahl 
Johann Sartisson),

Georg Rau, Ralph Pfeffer. 
Mit der Natur auf du.

Stimmen und Schicksale: Li
terarische Porträts (Auswahl: 
Herold Belger).

Viktor Heinz. Herbstwirid.
Nora Pfeffer. Die Stimmen. 
Alexander Frank. Frühfrost.
Lia Frank. Licht In die Stun

den gestreut.
Alexander Reimgen. Lesebuch.
Hermann Arnhold. Parade der 

Fragen.
Rosa Pflug. Meinen Freunden.
Der Ranft des Holzfällers. Ll- 

tausches Volksmärchen.
Die Geschenke des schwarzen 

Raben. Grusinisches Volksmär
chen.

Die Bestellungen sind an die 
RepUbllkbuchhandlung „Knlga 
potschtol" an folgende Adresse 
zu richten:

480096, r. AaMa-Ara, BafhaKoaa, 
190, «KHHra nowTofl».

Eleonore BATALOWA, 
Direktor der Republikbuch
handlung „Bücher per 
Post".

„Der Zustand des Kranken 
war befriedigend. Rasselgeräu
sche In den Lungen konnte loh 
keine mehr feststellen. Und well 
es ständig an Krankenbetten man
gelt, habe Ich Ihn gesund ge
schrieben."

Hört man den Ausführungen 
der Arzte zu. kommt einem un
willkürlich der Gedanke: Wären 
sie auch nur ein blßchep verant
wortungsbewußter bei ihrer 'Sa
che gewesen und etwas aufmerk
samer gegenüber den Menschen, 
die sie konsultieren, hätte Kle
mens Flohs' Behandlung kaum 
ein so tragisches Ende gehabt. 
Wie Ich von den Ärzten erfah
ren habe, ist das nicht der erste 
Fall, daß ein Mensch In der Po
liklinik stirbt, ehe er an der 'Rei
he zum Arzt Ist. So Ist hier vor 
zwei Jahren eine Frau verendet.

Was soll man nun tun, damit 
sich so etwas nicht mehr wie
derholt? Die Leute sollen die Po
liklinik In der Hoffnung aufsu
chen. daß man sie hier freudllch 
empfängt, die nötige Hilfe er
weist, daß sie hier an der Tür 
des Arztzimmers nicht stunden
lang warten müssen?

„Dazu gilt es, zahlreiche 
Probleme zu lösen", sagte die 
Leiterin Kudrjawzewa. „Vor al
lem sind qualifizierte Fachkräfte 
erforderlich. In der Poliklinik 
müßten mindestens fünf Arzte 
Sprechstunden haben. Gegenwär
tig gibt es hier keinen einzigen. 
Zu Sprechstunden kommen Arz
te aus dem Krankenhaus. Sie 
sind überbelastet Laut Norm

hi der Mußestunde In der Mußestunde

Dir will ich singen
Worte: Woldemar Ekkert Musik: Friedrich Dortmann

1. In einem grünen Tale da Ist mein llciinatori.
von da ging ich als Jüngling ins große Leben fort.
Dort unter alten Rüstern und In dem Birkensteg, 
da hat die erste Liebe mein Junges Herz bewegt!

Refrain:
Heimat, o Heimat unendlich groß;
aber auch Heimat der Birkensteg bloß.
In meinem Herzen lebst du immerfort:
Dir will Ich singen, mein Heimatort.

2. Im Birkenhain am Flüßchen beim hellen Mondenschein.
da ward In heißen Worten umstritten unser Sein.
Viel Jahre sind vergangen, viel Arbeit Ist vollbracht.
Mein Ort, die alte Heimat hat Träume wahr gemacht.

Refrain:
3. Jetzt bin ich schon bei Jahren, doch Jung sind Herz und Sinn: 

wie einst än meiner Jugend Ich froh und rüstig bin 
Mein Elternhaus lm Tale, mein trauter Birkensteg, 
Ihr gabt mir das Geleite zu meinem Lebensweg

Refrain-

Jubiläum der Musikfachschule
Die Musikfachschule In Pawlo

dar wurde 1959 gegründet. Eine 
Jede Lehranstalt hat Ihre Spezi
fik. Die Musikstudenten sind 
vom Anfang an nicht nur mit dem 
Studium, sondern auch mit einer 
intensiven Konzerttätigkeit ver
bunden.

Ab 1962 besteht In der Fach
schule ein Sinfonieorchester. 
Lange Jahre Ist es vom Mitglied 
des Komponistenverbandes der 
UdSSR A. Mettus geleitet 
worden, nun hat A. Hollmann die 
Stabführung übernommen.

Ein Altersgenosse des Sinfo
nieorchesters Ist die Blaskapelle 
der Fachschule. Sie ist 1970 
vom Pädagogen und Komponi
sten W. S. Schlrinkln gegründet 

müßten 25 Patienten in Ihre 
Sorechstunden kommen, in der 
Tat sind es bis 45 Mann. Bel so 
einer Überbelastung kann Ihnen 
schon ein Fehler bei der Diagno
stizierung unterlaufen..."

Hier muß man noch hinzufü
gen. daß es im Winter In der Po
liklinik sehr kalt Ist. Sie besitzt 
keinen Wagen. Der Tagesplan 
der Arbeit ist nicht gut durch
dacht. Die Kranken — ob es nun 
die städtischen oder die aus dem 
Dorf sind — kommen am Morgen 
In die Poliklinik. Daher bildet 
sich der Auflauf. Am Nachmit
tag ist die Poliklinik ‘eigent
lich leer.

Zusammen mit Nadeshda Kud
rjawzewa ging Ich In die Mütter
beratungsstelle. Sie Ist in einem 
baufälligen Raum untergebracht. 
Die Wände sind naß, die Luft 
stickig. Der Fußboden ist ver
fault.

„Dazu haben wir kein fließen
des Wasser, keine Kanalisation 
und auch kein Klosett". Jammert 
der Arzt der Mütterberatungsstel. 
le Alexander Jefremow. „Dieses 
Problem hätte längst seine Lö
sung finden können. Aber darum 
kümmert sich doch niemand."

Das zweigeschossige Gebäude 
des ehemaligen Kontors der Mo
bilen Mechanisierten Kolonne 
wunde bereits Im vergangenen 
Herbst zu einer Mütterberatungs
stelle umgebaut. Jedoch Lm Ver
laufe vieler Monate kann von 
diesem Gebäude aus kein Rohr 
zur Kanalisationsgrube verlegt 
wenden, die sich In der Entfer

I 
I
I

I 
I 
I

worden In der letzten Zeit ist 
das künstlerische Niveau des Or
chesters bedeutend gewachsen, 
was es dem Pädagogenehepaar 
Andres zu verdanken hat.

Großer Beliebtheit erfreuen 
sich bei den Zuschauern das Or
chester der russischen und das 
Ensemble der kasachischen Volks- 
Instrumente.

In 30 Jahren ist vieles getan 
worden. Es gab Aufschwünge 
und Flauten, unveränderlich aber 
blieb stets der Enthusiasmus, die 
schöpferische Atmosphäre, das 
Bestreben, die großen Traditio
nen der Vergangenheit aufzube
wahren und kultivierte, schöpfe
risch denkende Persönlichkeiten 
zu erziehen.

Woldemar HAUSER

nung von fünf bis sechs Metern 
befindet.

Im stomatologischen Arztzim
mer gibt es ebenfalls kein flie
ßendes Wasser. Zum Händewa
schen muß man' das Wasser vom 
nahellgenden Hydranten holen.

Diese Mißstände lassen den 
.Eindruck aufkommen, daß in die
sem Rayon der Medizin keine 
Beachtung geschenkt wird. Viel
leicht sind die Leiter des Rayons 
nie krank und bedürfen keiner 
ärztlichen Hilfe?

„Natürlich sind auch die mal 
.krank. Nur die bestellen sich den 
Arzt ins Haus. In der Poliklinik 
bekommt man die nicht zu se
hen", sagen die Leute offen.

Ich wurde beim stellvertreten
den Vorsitzenden des Jessller 
Rayonexekutivkomitees Saparbek 
Sakarln vorstellig.

„loh halbe es zu hören be
kommen. daß In der Poliklinik 
ein Mann gestorben Ist"; sagte 
Sakarln. „Wir Jedoch haben die
sen Fall nicht erörtert. Viel
leicht war davon die Rede auf 
der Kurzbesprechung der Ärz
te... Was die Mütterberatungsstel
le betrifft, so wird sie näch
stens ihrer Bestimmung überge
ben werden. Man wird die nöti
gen Rohre verlegen..."

Und das war alles. Damit war 
für ihn die Sache abgetan. In 
der Poliklinik ist nach wie vor 
ein Menschengedränge. An den 
Türen der Arztzimmer warten 
die Leute stundenlang. Hier ist 
es eng. die Luft Ist stickig. Alles 
ist so. wie es auch früher war. oh
ne Jegliche Veränderung, als ob 
es den Todesfall am Arztzimmer 
überhaupt nicht gegeben hätte.

Leonld BILL,
Korrespondent 

der „Freundschaft"
Gebiet Zellnograd
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Für Handwerker

Junges Glück In der „Bre 
bude"

Ein großer Teil des Jun7=^ 
Leuten gewährten Ehekredit || 
wird nicht selten zur Anschaffung’ 
arbeltserlelchternder Haushaltsge
räte verwendet. Das erscheint lo
gisch. Warum sollte man sich 
auch beispielsweise die Einzim
merwohnung gleich mit Möbeln 
ausstatten, die später, wenn die 
Familie wächst und mal viel
leicht eine größere Wohnung 
beziehen kann, dann nicht mehr 
so richtig In diese hineinpassen 
wollen.

Unser Vorschlag deshalb: Wir 
bauen uns eine gemütliche „Bret
terbude". Keine Angst — wenn 
man sorgfältig arbeitet, ergibt 
das schon ein zwar ungewöhn
lich wirkendes, aber durchaus 
solide anmutendes Zimmer.

Insgesamt sollen als Möblie
rung sechs große „Kisten" ge
baut werden. Drei davon kom
men mit einem Verbindungsteil 
an die Wand, zwei begrenzen ei
ne Liegeecke und eine steht In
mitten des Raumes als Tisch.

Im Prinzip ist die Bauweise 
der auf dem Fußboden stehenden 
Kisten gleich und braucht des
halb nur an einem Beispiel er
läutert zu werden. Zunächst aber 
einmal die Liegeecke: Dafür be
nötigen wir solche Aufleger, wie 
sie für normale Betten im Han
del erhältlich sind. Aus starken, 
etwa 10 cm hohen Leisten wer
den entsprechend große Rahmen 
zusammengefügt. Darauf kom
men quer gelegt etwa 1,5 cm 
starke Bretter. Vorn werden die 
Hirnselten dieser Bretter mit ei
ner schwachen Zierleiste, die ei
nige Zentimeter In das Rahmen
holz hlnelnragt. abgedeckt.

• Dann kommt die Trueklste an 
die Reihe. Dafür, wie auch für 
die Regale, verwenden wir 1,8 
bis 2 cm starke Bretter. mög
lichst In gleicher Breite. Die Ki
stenselten werden auf Querleisten 
aufgenagelt und die so ent
standenen Seitenteile wie eine 
Kiste miteinander verbunden. Ih
nen schraubt man dann unten, 
auf den langen Selten. Tragelel- 
sten an und legt über diese ei
nen Boden. Der Deckel unserer 
Kiste wird In gleicher Welse her- 
gesüellt, wobei die Querstücke 
so lang sind, daß er von oben auf 
die Kiste aufgelegt werden kann 
und die Bretter allseitig 1 bis 
2 cm überstehen.

Die Regaltelle werden ent
sprechend den gegebenen Maßen. 
In gleicher Welse zusammehge- 
fügt wie die Kistenselten. Hier 
sind die Querverbindungen aller
dings gleichzeitig Trageelemente 
für die später eingelegten Bö
den. Damit die Hirnselten dieser 
Querverbindungen nach vorn 
nicht zu sehen sind, werden ent
sprechend breite, schwache Lei
sten als Vorderkante aufgestif
tet. Die am Regal angebrachten 
Türen erhalten auch durch Be
schläge einen betont fensterla
denartigen Charakter. Wie aus 
der Skizze ersichtlich, werden 
alle Kanten und Querverbindun
gen durch ein mit dem Lötkol
ben eingebranntes Muster ver
ziert und . bekommen dadurch ei
nen besonders rustikalen Ein
schlag. Die sauber geschliffe
nen Kistenmöbel erhalten zum 
Schluß einen Anstrich mit farb
losem Lack.

Trickkiste
Angenähte Knöpfe halten län

ger, wenn auf die Mitte von 
vorn und hinten etwas Nagellack 
getupft wird.

Sind während des Strickens 
Maschen von der Nadel geglit
ten und vielleicht auch einige 
Reihen tiefer gerutscht, hilft 
eine Häkelnadel. Man versucht 
damit, dem Muster folgend, die 
Ausreißer wieder nach oben zu 
ketten. Am leichtesten Ist das 
natürlich bei rechter Seite zu 
machen. Läßt sich 
In einer komplizierten Arbeit der 
Schaden nicht genau lm Muster 
reparieren, werden die gefalle
nen Maschen mit einer Sicher
heitsnadel festgehalten. Dann ist 
bis zu diesem Punkt zurückzu
stricken. Man kann sie aber auch 
festnähen.

Badekappen, die längere Zelt 
nicht benutzt werden, reibt man 
In trockenem Zustand mit Gly
zerin ein, bestäubt sie mit 
machen. Läßt sich 
Talkumpuder und stopft sie dann 
formgerecht mit Papier aus.

Aus Omas Bauernküche 
Multaschen

Nudelteig, hergestellt aus 500 g 
Mehl, 3 bis 4 Eier, Salz und 4 
Eßlöffeln Milch oder Wasser, 
dünn ausrollen und mit würzi
gem Hackfleisch bestreichen. 
Vorsichtig Zusammenlegen, etwa 
3 cm breite Scheiben abscheiden 
und sie In Brühe etwa eine Stun
de kochen. Mit reichlich gehack- 
ter Petersilie servieren.

Chefredakteur
Konstantin EHRLICH

Unsere Anschrift:

Kasaicxai CCP, 
480044, Anwa-Ara 

yn. M. ropbKoro, 50 
4-A 3T*M<

Vorzimmer des Chefredakteurs — 33-42-69, stellvertretende Chefredakteure — 33-92-91, 33-38-53; Redaktlons- 
Sekretär — 33-37-77, Sekretariat—33-34-37; Abteilungen:Propaganda — 33-38-04; Parteipolitische Massenarbeit — 
33-38-69; Sozialistischer Wettbewerb — 33-35 09; Wirtschaftsinformation — 3325-02; 33-37-62; Kultur — 

\ 33 43 84, 33-33-71; Leserbriefe — 33-48-29, 33-33-96, 33-32 33; Literatur — 33-38-80; Stilredakteur—33-45-56; 
X—r~y Übersetzungsbüro — 33-26-62; Schreibbüro — 33-25-87;Korrektoren — 33-92-84.

Unsere Korrespondentenbüros: Dshambul — 5-19-02;Kustana| — 5-34-40; Pawlodar — 46-88-33; Petropaw- 
lowsk — 6-53-62; Zellnograd — 2-04-49.

«0PO R HAUlA<t>T> 
HHAEKC 65414

Bmioamt ewegHeoHO, wpoMe 
eocKpeceHbfl M noHegenbHMKa

Opgeua Tpygoaoro 
KpacHoro 3HaMeHM 

TMnorpatpM« MsgaTenbcraa 
LIK KownapTMH KaaaxcTana 
480044, np. JlennKa, 2/4

Tasera OTncvaiaHa 
O$CeTHblM cnocoßOM

OöteM 
2 nenaTHbix jihctb

M 1 2/4567 8 9 10

n 1 2 3 4 0 7 8 9 10

Sanaa 121386
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